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VVon einer ron einer regen Bautätigkegen Bautätigkeit...eit...

...zeugen die vielen Baukräne, die zur Zeit im Geislinger

Baugebiet Weiherhalde in den Himmel ragen.

Dies spiegelt sich auch wieder im wachsenden Interesse nach

Baugrund, das in den letzten Tagen spürbar ist.

Haben auch Sie Interesse an einem Baugrundstück eines unse-

rer Baugebiete in Geislingen, Erlaheim und Binsdorf? Dann

schauen Sie doch einmal in unserer Bauplatzbörse unter

www.stadt-geislingen.de

vorbei oder kontaktieren Sie den zuständigen

Sachgebietsleiter,

Herrn Manuel Köhle unter (07433) 968433 oder 

Email: m.koehle@stadt-geislingen.de
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Veranstalter:  Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich  
Wann:   Am "Schmoztiga Donnerschdag" 
Wo:  Kath. Gemeindehaus St. Ulrich 
Beginn:  13.30 Uhr mit einem Gottesdienst,  
  danach närrisches Treiben 
  Eintritt frei! 
 
Mit LIFE Musik und  Kinderballett. 
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. 
 
 
 
 
 

 

ZZuumm
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am Sonntag,
27. Februar 2011 

ab 13.30 Uhr

lädt die Narrenzunft Binsdorf e.V. 
die Gesamtbevölkerung aus Geislingen 

und Umgebung herzlich ein. 

Zahlreiche Narrenzünfte, Fußgruppen  und
Musikkapellen werden auch in diesem Jahr wieder

einen farbenprächtigen Narrenwurm bilden,
der sich durch unser bunt geschmücktes Städtle

schlängeln wird. 

50. Prunksitzung der NZG
im Rössle-Saal Geislingen

am Samstag, dem 26.02.2011 um 19.00 Uhr 
und am Sonntag, dem 27.02.2011 um 18.00 Uhr

Hierzu laden wir Sie recht herzlich ein und freuen uns auf Ihren Besuch.
An der Abendkasse sind noch Karten für die Sonntagssitzung erhältlich.
Saal-Einlass am Samstag 18.00 Uhr,
am Sonntag 17.00 Uhr.

+ + + Einlass nur mit gültiger Sitzplatzkarte. + + +



Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Am 02.03.2011 um 19:00 Uhr findet im Sitzungssaal des
Schlossplatzzentrums Geislingen, Brühlstraße 6 eine öffent-
liche Sitzung des Gemeinderates statt.
Tagesordnung:
1. Bürger fragen
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3. Zwischenstandsbericht zur Baumaßnahme städtische TSV-

Halle durch den Architekten
4. Einbringung des Haushaltsplans 2011 und des Wirtschafts-

plans 2011 des Eigenbetriebes "Wasserversorgung Geislingen"
5. Erddeponie Kellerle - Vergabe der Raupenarbeiten
6. Annahme von Spenden
7. Baugesuche
8. Verschiedenes
Zu dieser Sitzung ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nicht öffent-
liche Sitzung statt.

gez. Oliver Schmid, Bürgermeister

zu Top 3 - Zwischenstandsbericht zur Baumaßnahme städ-
tische TSV - Halle durch den Architekten
In der vergangenen Sitzung des Gemeinderates wurde um ei-
nen Zwischenstandsbericht der Baumaßnahmen der städti-
schen TSV-Halle gebeten. Der mit der Durchführung beauftrag-
te Architekt wird einen Bericht zum Baufortschritt, den Bauko-
sten und weiterer wichtiger Aspekte abgeben.

zu Top 4 - Einbringung des Haushaltsplans 2011 und des
Wirtschaftsplans 2011 des Eigenbetriebes "Wasserversor-
gung Geislingen"
Der Entwurf des Haushalts 2011 sieht ein Haushaltsvolumen
von 12.341.147 € vor, davon entfallen 10.219.921 € auf den
Verwaltungshaushalt und 2.121.226 € auf den Vermögens-
haushalt.
Es kann eine Zuführungsrate von 214.557 € erwirtschaftet wer-
den. Diese Mittel stehen nach Deckung der laufenden Kosten
des Verwaltungshaushalts für die ordentliche Schuldentilgung
bzw. für die Finanzierung von Investitionen zur Verfügung.
Die wichtigsten Maßnahmen sind der Neubau des Feuerwehr-
gerätehauses in Erlaheim, die Sanierung der „Harmonie“ in
der Kernstadt, der Ausbau der Rosenstraße und die Förderung
von privaten Fördermaßnahmen innerhalb des Sanierungspro-
gramms „Stadtkern Geislingen“ sowie die Beschaffung von
Fahrzeugen für den Bauhof im Rahmen des vom Gemeinderat
beschlossenen „Straßenunterhaltungskonzepts“. Im Jahr 2011
müssen die Investitionen zum größten Teil aus Mitteln der all-
gemeinen Rücklage finanziert werden.
Der Schuldenstand kann durch ordentliche Tilgung voraussichtlich
von 1.706.982 € auf 1.643.757 € reduziert werden, was einer Pro-
Kopf-Verschuldung zum Jahresende von 272 € entspricht.
In der Sitzung soll ebenfalls der Wirtschaftsplan des Eigenbe-
triebs „Wasserversorgung Geislingen“ für das Wirtschaftsjahr
2011 eingebracht werden.
Die Verabschiedung des Haushalts und des Wirtschaftsplans
der Wasserversorgung ist für die Sitzung des Gemeinderates
am 30.03.2011 vorgesehen.

zu Top 5 - Erddeponie Kellerle - Vergabe der Arbeiten zum
Erdeinbau
Der Vertrag mit 5jähriger Laufzeit einer Erdbaufirma ist abge-
laufen. Die Arbeiten für das Einplanieren von angeliefertem
Erdaushub und mineralischem Bauschutt in Deponiewege wur-
de beschränkt ausgeschrieben. Die Arbeiten werden wiederum
für 5 Jahre vergeben.

zu Top 6 - Annahme von Spenden
Die Stadt Geislingen hat wieder mehrere Spenden erhalten.
Die Annahme muss gemäß § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung
für Baden-Württemberg vom Gemeinderat genehmigt werden.

Kurzbericht zur Sitzung des Gemeinderates
am 16.2.2011
Tagesordnungspunkt 1: Bürger fragen
Es wurden keine Fragen gestellt

Top 2: Bekanntgabe nicht-öffentlich gefasste Beschlüsse
Bürgermeister Oliver Schmid informierte die Anwesenden über
Beschlüsse die in der nicht-öffentlichen Sitzung des Gemeinde-
rates am 26. Januar 2011 gefasst wurden. Er berichtete über
die Aufstellung eines Bauhofkonzeptes. Als einen der wichtig-
sten Punkte dieses Konzeptes hob er die Wiedereingliederung
der Straßeninstandsetzungs- und Rohrbrucharbeiten hervor,
die durch den städtischen Bauhof selbst durchgeführt werden
können. Diese Leistungen waren bisher an Fremdfirmen verge-
ben. Daran gekoppelt sind die bereits erfolgte Ausschreibung
zweier Stellen von Straßenbauern sowie die Beschaffung der
hierfür benötigten Maschinen, die natürlich auch in anderen
Bereichen der vielfältigen Bauhofarbeiten eingesetzt werden
können. Die hieraus entstehenden Kosten können innerhalb
eines absehbaren Zeitraumes durch die Einsparung der Verga-
beleistungen aufgefangen werden. Als echten Zugewinn er-
kannte der Gemeinderat die wesentlich flexibleren Einsatzbe-
dingungen des städtischen Bauhofes durch den Personalzuge-
winn. So werden diese beiden Mitarbeiter neben ihrer eigent-
lichen Tätigkeit künftig auch im Winterdienst und in anderen
Bereichen eingesetzt werden können. Bürgermeister Schmid
dankte den Bürgerinnen und Bürgern für das aufgebrachte Ver-
ständnis in den vergangenen Monaten, da infolge personeller
Veränderungen im Bauhof manches zu kurz gekommen war.
Dies werde nun optimiert, nachdem voraussichtlich zum Ende
des ersten Halbjahres wieder die personellen Voraussetzungen
im Bauhof gegeben seien.
Er berichtete weiter, dass der Projektausschuss „Schloss Geis-
lingen“ personell durch Vertreter der Vereine und der Bürger-
schaft verstärkt wurde. Das Landesdenkmalamt hatte signali-
siert, dass das Schloss Geislingen in den nächsten Jahren mit
großem finanziellem Aufwand saniert werden muss. Aus Sicht
des Bürgermeisters bedarf es hierfür im Vorfeld einer umfas-
senden Konzeption, bei der die künftige Nutzung des Schlos-
ses zentral im Mittelpunkt stehen wird. Er führte aus, dass es
ihm und dem Gemeinderat wichtig sei, die Bürgerschaft in die-
sen Prozess mit einzubinden um viele Varianten im Rahmen
der Ausschusssitzungen diskutieren zu können. Als interessier-
te Bürger hätten sich bei ihm Frau Veronika Killmayer vom
Gesangverein Eintracht Geislingen e.V., Herr Martin Renner
von den Schachfreunden 90 Geislingen e.V., sowie Herr Fried-
bert Schuler und Herr Rudi Teichmann aus der Bürgerschaft
gemeldet. Diese Personen wurden in den Projektausschuss
mit aufgenommen, um das weitere Vorgehen zu erörtern.
Als weitere Punkte gab er den Abschluss eines Sanierungsver-
trages zum Abbruch von zwei Gebäuden innerhalb des Gebie-
tes der Stadtkernsanierung bekannt. Dafür erhalten die Eigen-
tümer finanzielle Unterstützung aus Mitteln des Landessanie-
rungsprogrammes. Ferner informierte BM Schmid über die be-
schlossene Höhergruppierung zweier Mitarbeiter.

Top 3 - 4. Änderung des Bebauungsplanes „Beinlen“
- Billigung des Entwurfes
- Beschluss zur öffentlichen Auslegung
- Beteiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentli-
cher Belange
Hauptamtsleiter Steve Mall informierte, dass als weiterer Ver-
fahrensschritt zur Änderung des Bebauungsplanes Beinlen den
Mitgliedern des Gemeinderates der Entwurf zur Billigung vor-
gelegt wird. Ziel der Änderungen ist es, eine zweigeschossige
Bauweise im betroffenen Bereich zu ermöglichen.

(Plan siehe Seite 4)

Nach der Beschlussfassung wird dieser einen Monat lang öf-
fentlich ausgelegt.
Der Gemeinderat billigte den Entwurf zur 4. Änderung des Be-
bauungsplanes „Beinlen“ und beauftragte die Verwaltung die-
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sen für die Dauer eines Monats öffentlich auszulegen. Ebenso
wurde die Verwaltung beauftragt, von den Behörden und son-
stigen Trägern öffentlicher Belange Stellungnahmen einzuho-
len.

Top 4 - Ausschreibungsergebnisse Heizung Schlosspark-
schule
Stadtbaumeister Anton Fußnegger informierte über das Ergeb-
nis der Ausschreibung für die Heizung der Schlossparkschule.

11 Angebote waren bei der Stadtverwaltung nach öffentlicher
Ausschreibung eingegangen.

Günstigster Anbieter war die örtliche Firma Welte GmbH & Co.
KG, aus Geislingen-Erlaheim. Die Verwaltung schlug vor, die-
ser den Auftrag zu erteilen.
Der Gemeinderat beschloss die Vergabe der Heizungsbauar-
beiten an den günstigsten Bieter, die Firma Welte GmbH und
Co. KG zum Gesamtangebotspreis von brutto 95.039,79 €

Top 5 - Auswahl eines Fachbüros für die Einführung der
gesplitteten Abwassergebühr
Bürgermeister Oliver Schmid begrüßte hierzu Herrn Dr. Wolf-
gang Heyder vom Büro Heyder und Partner, Gesellschaft für
Kommunalberatung mbH aus Tübingen sowie Herrn Dipl.-Inge-
nieur (FH) Paul Gauss vom Ingenieurbüro Gauss & Lörcher.
Stadtkämmerin Sandra Kiesel informierte über die bevorstehen-
de Einführung einer gesplitteten Abwassergebühr. Dies muss
auf Grund eines Urteils des VGH Mannheim vom 11.03.2010
geschehen, das den bisherigen Frischwassermaßstab für die
Erhebung der Abwassergebühr landesweit für unzulässig er-
klärt hatte. Die Umstellung auf die gesplittete Gebühr erfolgt
in Abstimmung mit weiteren kreisangehörigen Gemeinden und
dem Kommunalamt.
Bürgermeister Oliver Schmid informierte, man müsse aufgrund
des Urteils des Verwaltungsgerichtshofes dieses Thema ange-
hen. Obgleich man mit dem bisherigen Modell über Jahrzehnte
hinweg gut gefahren sei, dürfe nicht vergessen werden, dass
dieses neue Modell letztendlich aus dem Grundsatz der Gebüh-
rengerechtigkeit heraus resultiere. Diese Gerechtigkeit werde
aber zur Folge haben, dass es Gewinner und Verlierer bei der

Einführung des neuen Modells geben wird. Er informierte, dass
eine solch komplexe Umstellung nicht zusätzlich zum Tagesge-
schäft durch die Stadtverwaltung durchgeführt werden kann,
aus diesem Grund wurden Angebote spezialisierter Büros ein-
geholt. Eines dieser Unternehmen ist die Firma Heyder & Part-
ner aus Tübingen.
Herr Dr. Wolfgang Heyder und Herr Diplom-Ing. (FH) Paul
Gauss stellten ihre jeweiligen Büros vor, berichteten über ihre
bisherige kooperative Arbeit speziell im Bereich der Einführung
einer gesplitteten Abwassergebühr und benannten Referenzen.
So wurden bisher etwa rund 50 Projekte abgeschlossen.Der
Gemeinderat beschloss, die Firma Heyder und Partner, Gesell-
schaft für Kommunalberatung mbH aus Tübingen in Koopera-
tion mit dem Büro Gauss & Lörcher mit den Arbeiten zur Ein-
führung einer gesplitteten Abwassergebühr zu beauftragen.
Bürgermeister Schmid informierte, dass im Vorfeld der Einfüh-
rung großer Wert auf die Information und Kommunikation mit
der Bürgerschaft gelegt werde. Es werde notwendig sein, dass
die Bürgerschaft bei der Bewertung ihrer eigenen Grundstücke
mitwirken sollte, verbunden mit der Klärung der Fragestellung,
wo Regenwasser abgeleitet wird bzw. versickert. Hierzu wer-
den noch im Frühjahr Luftbildaufnahmen aller Grundstücke ge-
fertigt, anhand derer die tatsächlichen Gegebenheiten (wie z.B.
Dachflächen, Hofflächen etc.) erkennbar sind.

Top 6 - Durchführung verkaufsoffener Sonntage am 3. April
2011 und am 9. Oktober 2011 durch den HGV Geislingen.
Sachgebietsleiter Oliver Juriatti berichtete über einen Antrag
des Handels- und Gewerbevereins Geislingen e.V. (HGV) zur
Durchführung zweier verkaufsoffener Sonntage im Kalenderjahr
2011. Diese sollen am 3. April 2011 und am 9. Oktober 2011
stattfinden. Er informierte, dass nach den Bestimmungen des
Ladenöffnungsgesetzes BW bis zu drei solcher Veranstaltun-
gen im Kalenderjahr genehmigt werden können. Gemeinderat
Wolfgang Pauli verlas in diesem Rahmen eine Erklärung, mit
der er sich gegen diese Form der Einkaufsmöglichkeit an Sonn-
tagen aussprach und zu neuen Überlegungen wie z.B. „Nacht-
Shopping“ aufrief.
Der Gemeinderat beschloss die Durchführung zweier verkaufs-
offener Sonntage an den genannten Terminen in Form einer
Satzung.

Top 7 - Straßen und Tiefbauarbeiten im Bereich Kurt-Schu-
macher-Straße in Geislingen
Stadtbaumeister Anton Fußnegger informierte, dass die Stra-
ßen- und Tiefbauarbeiten für den Lebensmitteldiscounter im
Bereich der Kurt-Schumacher-Straße durch den Investor be-
reits an die Firma Graf, Dietingen erteilt wurden. Diese wurde
ebenfalls mit der Herstellung des Stromanschlusses auf dieser
Trasse beauftragt.
Der Gemeinderat beschloss, die Straßen- und Tiefbauarbeiten an
die Firma Graf, Dietingen zum Gesamtbruttopreis von 23.329,36 €
zu vergeben.

Top 8 - städtische TSV Halle - Vergabe der Fliesenarbeiten
Stadtbaumeister Anton Fußnegger informierte über das Ergeb-
nis einer beschränkten Ausschreibung der Fliesenarbeiten für
die städtische TSV-Halle.
Als günstigste Bieterin erhielt die Firma Gühring aus Nürtingen
den Auftrag zum Gesamtangebotspreis von brutto 35.886,37 €.
Diese Firma hatte bereits im Schlossparkbad Geislingen
die Fliesenarbeiten durchgeführt und kann dies als Referenz
vorweisen.

Top 9 - Städtischer Bauhof - Beschaffung eines Unimog-
Tandem-Anhängers
Stadtbaumeister Anton Fußnegger informierte, dass im Zuge
des Bauhofkonzeptes die Anschaffung eines Unimog-Tandem-
Anhängers als Ersatz für den im Jahr 2007, beim Dreschhal-
lenbrand zerstörten Anhänger beschlossen wurde. Es lagen
drei Angebote vor.Das Günstigste beinhaltet einen Tandem-An-
hänger des Fabrikats Müller-Mitteltal (Baiersbronn) zum Preis
von brutto 19.040,00 € einschließlich der nötigen Auffahrram-
pen.
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Hierbei handelt es sich um einen baugleichen Ersatz des bis-
herigen Anhängers, der auch optimal auf das Zugfahrzeug aus-
gerichtet ist.
Der Gemeinderat beschloss den Erwerb dieses Anhängers, 

Top 10 - Baugesuche 
I. Baugesuche im Kenntnisgabeverfahren
a) Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage, Am
Mühlegraben 14, Geislingen
Der Gemeinderat nahm das Baugesuch zur Kenntnis.

Top 11 - Verschiedenes
Top 11.1 Verschiedenes - Beschaffung eines Ersatzfahr-
zeuges für den städtischen Wassermeister
Stadtbaumeister Anton Fußnegger berichtete über den sehr
schlechten Zustand des Dienstfahrzeuges des städtischen
Wassermeisters. Dieses ist seit nunmehr 12 Jahren täglich im
Einsatz und kann trotz bestmöglicher Pflege nur dann weiterhin
eingesetzt werden, wenn umfassende Reparaturarbeiten durch-
geführt werden. Dies wäre nicht wirtschaftlich. Aus diesem
Grund hatte sich die Stadtverwaltung vergleichbare Fahrzeuge
anbieten lassen.
Der Gemeinderat beschloss den Kauf des günstigsten Fahr-
zeugs, eines Peugeot Expert bei der Firma AHG, Peugeot-Ver-
tragshändler, Balingen zum Preis von 18.982,35 Euro ein-
schließlich der notwendigen Regaleinbauten.

Top 11.2 Verschiedenes - Aktuelle Information zum Thema
Werkrealschule
Bürgermeister Oliver Schmid erinnerte an die überraschende
Ankündigung der Kultusministerin in den Medien, dass die ein-
zügigen Werkrealschulen im ländlichen Raum nun doch eine
Chance erhalten sollen auch künftig Werkrealschulen zu werden
bzw. solche zu bleiben. Erforderlich hierfür sei die Vorlage eines
Qualitätskonzeptes. Er führte aus, dass die Ministerin hierbei auf
die zahlreichen Unmutsbekundungen seitens der Kommunen rea-
giere. Er erinnerte an die zahlreichen Gespräche mit dem
Ministerium vor rund einem Jahr, welche schon damals einen
Bestandsschutz zur Folge gehabt hatten. Insofern ändert sich für
den Standort Geislingen zunächst nichts. Er führte aus, man werde
sich bemühen, im Rahmen dieses Konzeptes eineSicherung des
Status als Werkrealschule zu erreichen. Er berichtete, dass bislang
noch keine detaillierten Vorgaben des Ministeriums vorliegen.
Diese seien zunächst abzuwarten.
Der öffentliche Teil der Sitzung endete um 20:00 Uhr, ein nicht-
öffentlicher Teil schloss sich noch an.

Straßensanierungs- und Rohrbrucharbeiten
werden künftig wieder durch das Team des
städtischen Bauhofes durchgeführt
Die bisher an Fremdfirmen vergebenen Leistungen der
Straßenunterhaltung werden wieder in den Zuständigkeits-
bereich des städtischen Bauhofes zurück geholt. Die Stadt
Geislingen verspricht sich dadurch eine flexiblere Handha-
bung bei der Beseitigung von Schlaglöchern und eine Ein-
sparung von Kosten.
In der Gemeinderatssitzung am 16. Februar konnte Bürgermei-
ster Oliver Schmid darüber informieren, dass von Seiten der
Stadtverwaltung und des Bauhofes konzeptionelle Änderungs-
vorschläge eingebracht und vom Gemeinderat mitgetragen
wurden.
Bauhofleiter Frank Ott ist überzeugt, dass die Wiedereingliede-
rung eines Zwei-Mann-Straßenbautrupps deutlich spürbare
Synergieeffekte mit sich bringen wird. Nach dem nunmehr
zweiten strengen Winter steht konkret zu befürchten, dass die
Zahl der Schlaglöcher im gesamten Stadtgebiet überproportio-
nal zunehmen wird.
Einer der Hauptpunkte dieses Konzeptes durchleuchtet die
Fremdvergaben von Bauleistungen. Im konkreten Fall der Sta-
ßensanierungs- und Rohrbrucharbeiten stellte Bauhofleiter
Frank Ott die bisherigen Ausgaben an Fremdfirmen den mög-
lichen Kosten einer Rückverlagerung dieser Leistungen gegen-
über. Diese Kosten ergeben sich im wesentlichen aus den Per-
sonalkosten bei der Schaffung von zwei Stellen im Bereich des
Straßenbaus und der hierfür benötigten Maschinen, die auch
bei anderen Tätigkeiten des städtischen Bauhofes sehr gut ein-
setzbar sind. Altersbedingt seien diese Maschinen nunmehr
ohnehin zu ersetzen. „Es rechnet sich“, ergänzte auch Bürger-
meister Oliver Schmid, der sich aus der Maßnahme einen ech-
ten Mehrwert verspricht, schließlich können die beiden neuen
Mitarbeiter außerhalb der Straßenbausaison auch in allen an-
deren Bereichen wie beispielsweise dem Winterdienst einge-
setzt werden, und so die Schlagkraft des städtischen Bauhofes
noch verstärkt werden. Das neue Bauhofgebäude im Gewerbe-
gebiet „ob dem Weiherle“ bietet auch räumlich die Möglichkeit,
diesen Bereich zu integrieren. Derzeit sind die beiden Stellen
für Straßenbauer ausgeschrieben. „Diese Optimierung wird der
Bürger spüren“, so der Bürgermeister. Schneller als bisher
möchte man die jährlich rund 300 schadhaften Stellen im
Asphalt und rund 20 Rohrbrüche beheben können, da man
terminlich nicht mehr an die Planung der Fremdfirmen gebun-
den sei.

Bild: Rosalinde Conzelmann

Bauhofleiter Frank Ott an einem nach einem harten Winter häu-
fig auftretenden Schlagloch in der Asphaltdecke. Rund 300 die-
ser Schäden wird der städtische Bauhof ab diesem Jahr wieder
selbst beheben.
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Die Stadt Geislingen verkauft ein

Gebäude mit Wiese
in der Beethovenstraße 3

im Teilort Binsdorf

Das Gebäude befindet sich am Ortsrand von Binsdorf, jedoch
nur wenige Meter von der Durchgangsstraße entfernt.
Das Wohnhaus wurde im Jahr 1849 in massiver Weise erbaut
und ist teilweise unterkellert (Gewölbekeller), 1951 wurden wei-
tere Wohnräume im Gebäude eingerichtet. 1977 sind die Fen-
ster mit Isolierverglasung erneuert worden. Das Wohnhaus ist
in einem dem Alter entsprechenden Zustand.
Beheizt wird das Gebäude mit Öl- und teilweise auch mit Holz-
öfen. Die großräumigen Zimmer haben eine Stockhöhe von
ca. 2,60 m. Der Dachstuhl ist in einem dem Alter des Gebäu-
des entsprechen Zustand.
Des Weiteren entspricht das Gebäude nicht mehr den derzei-
tigen Vorschriften und Bauweisen, insbesondere bei Wärme-
und Lärmschutz.
Im östlichen Teil des Grundstücks befindet sich eine im Jahr
1962 errichtete Wellblechgarage. Die Zufahrt ist befestigt. Im
westlichen Teil ist ein Zier- und Gemüsegarten angelegt. Auf
der Rasenfläche sind einzelne Bäume vorhanden.
Falls Sie an diesem Objekt Interesse haben, erhalten Sie bei
der Stadtverwaltung Geislingen, Vorstadtstraße 9, 72351 Geis-
lingen beim Sachgebietsleiter Liegenschaften Herr Köhle, Tel.
07433/9684-33, E-Mail: m.koehle@stadt-geislingen.de weitere
Informationen.
Gerne können Sie auch einen Besichtigungstermin vereinbaen.

Öffentliche Bekanntmachung
der Änderung der örtlichen Bauvorschriften im vereinfach-
ten Verfahren gemäß § 13 Baugesetzbuch (BauGB)

4. Änderung des Bebauungsplanes „Beinlen“
Der Gemeinderat der Stadt Geislingen hat in seiner Sitzung
am 16.02.2011 die 4. Änderung des Bebauungsplanes „Bein-
len“ - örtliche Bauvorschriften und die Begründung zum Bebau-
ungsplan, jeweils mit Stand vom 24.01.2011, gebilligt.

Ziel und Zweck der Bebauungsplanänderung:
Die Änderung ist erforderlich, damit eine zweigeschossige Be-
bauung ermöglicht werden kann. Entweder durch Aufstockung
oder durch Ausführung des Untergeschosses als Vollgeschoss.
Einerseits wird hierzu die maximale Gebäudehöhe festgelegt,
andererseits werden die überbaubaren Flächen durch Neufest-
legung der Baugrenzen neu geregelt.
Von einer Umweltprüfung und einem Umweltbericht wird gem.
§ 13 Abs. 3 BauGB abgesehen.

Auslegung:
Die Änderung der planungsrechtlichen Bauvorschriften liegt ge-
mäß § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 BauGB vom 09.03.2011
bis 11.04.2011 während den Öffnungszeiten bei der
Stadtverwaltung Geislingen, Vorstadtstraße 9, Hauptamt, Zimmer
14, Herrn Steve Mall, Telefon 07433/968417 öffentlich aus.
Jedermann kann die Unterlagen einsehen und über den Inhalt
Auskunft verlangen. Während dieser Zeit können Stellungnah-
men schriftlich oder mündlich zur Niederschrift bei der Stadt-
verwaltung Geislingen, Herrn Steve Mall, vorgebracht werden.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung unberücksichtigt bleiben.

Geislingen, 24.02.2011
gez. Oliver Schmid, Bürgermeister

Gestattungen für Besenwirtschaften an der
Fasnet
Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass für den Betrieb einer
Besenwirtschaft eine Schankerlaubnis erforderlich ist. Diese
ist rechtzeitig im Bürgerbüro unter Tel.-Nr. 96 84-18 oder per
E-Mail info@stadt-geislingen.de zu beantragen.

Erddeponie „Kellerle“ - Sonderöffnung
Am Samstag, 12.03.2011 findet von 11 bis 12 Uhr ein Sonder-
öffnungstermin statt. Hier können Kleinmengen von Erd- und
Bauschutt angeliefert werden.
Stadtbauamt

Aktion Sommerhalde geht in die
Sommerpause.

Am kommenden Samstag, 26.02., um 9.00 Uhr treffen wir uns
noch einmal beim Herrgottshäusle. Um die Vögel während der
Brutzeit nicht zu stören, geht es dann erst im Oktober wieder
weiter.
Herzlich eingeladen sind alle, die sich für unsere Aktion in-
teressieren und einsetzen möchten.
Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt.
Reiner Klaiber, Naturschutzwart

Stadt Geislingen
Zollernalbkreis

Satzung
Verkaufssonntag am 03. April 2011

Aufgrund der §§ 8 Abs. 1 und 14 Abs. 1 des Gesetzes über
die Ladenöffnung in Baden-Württemberg (LadÖG) in Verbin-
dung mit § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat der Stadt Geislingen am 16.02.2011
folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Aus Anlass des „HGV-Verkaufsoffener Sonntag“ dürfen im ge-
samten Stadtgebiet von Geislingen die Verkaufsstellen am
Sonntag, dem 03. April 2011, in der Zeit von 13.00 Uhr bis
18.00 Uhr geöffnet sein.

§ 2 Schutz der Arbeitnehmer
Bei Beschäftigung von Arbeitnehmern ist § 12 des Gesetzes
über die Ladenöffnung zu beachten.

§ 3 Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig im Sinne § 15 Abs. 1 Buchstabe a) des

Gesetzes über die Ladenöffnung in Baden-Württemberg
handelt, wer den Vorschriften dieser Satzung zuwiderhan-
delt.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße geahndet
werden.

§ 4 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.
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Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder
von auf Grund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften
beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber
der Gemeinde/Stadt geltend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind.

Geislingen, 16.02.2011
gez. Oliver Schmid
Bürgermeister

Stadt Geislingen
Zollernalbkreis

Satzung
Verkaufssonntag am 09. Oktober 2011

Aufgrund der §§ 8 Abs. 1 und 14 Abs. 1 des Gesetzes über
die Ladenöffnung in Baden-Württemberg (LadÖG) in Verbin-
dung mit § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat der Stadt Geislingen am 16.02.2011
folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Aus Anlass des „HGV-Verkaufsoffener Sonntag“ dürfen im ge-
samten Stadtgebiet von Geislingen die Verkaufsstellen am
Sonntag, dem 09. Oktober 2011, in der Zeit von 13.00 Uhr
bis 18.00 Uhr geöffnet sein.

§ 2 Schutz der Arbeitnehmer
Bei Beschäftigung von Arbeitnehmern ist § 12 des Gesetzes
über die Ladenöffnung zu beachten.

§ 3 Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig im Sinne § 15 Abs. 1 Buchstabe a) des

Gesetzes über die Ladenöffnung in Baden-Württemberg
handelt, wer den Vorschriften dieser Satzung zuwiderhan-
delt.

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße geahndet
werden.

§ 4 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder
von auf Grund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften
beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber
der Gemeinde/Stadt geltend gemacht worden ist; der Sachver-
halt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind.

Geislingen, 16.02.2011
gez. Oliver Schmid
Bürgermeister

Überregionales Existenzgründungsseminar
Freitag, 04. März, 09.00 bis 16.00 Uhr
Erfolgreich gründen - Machen Sie Ihre Karriere zur Chef-
sache
Ein praxisbewährter Leitfaden zur effektiven und sicheren
Existenzgründung
Das Praxis-Seminar liefert handfeste Informationen, Checkli-
sten und Hilfestellung, damit Sie Ihr Gründungsvorhaben von
Anfang an auf einer soliden Basis aufbauen und schnell, aber
sicher, gründen. Zahlreiche Tipps und Vorlagen helfen Ihnen,
den Ämtermarathon zu meistern und in den Bereichen:
- Neben- und Haupterwerbsgründung
- Gewerbeordnung und Gewerbefreiheit
- Fördermittel, Zuschüsse und noch mehr Geld vom Staat
- Rechtliche und steuerliche Rahmenbedingungen
- Freier Beruf oder Gewerbe
- Businessplan - das Unternehmenskonzept
- Vorsorge - das Unternehmen und die Familie absichern
- Potentialanalyse - wie finde ich die passende Geschäftsidee
- Kundenbindung und -pflege mit kleinem Budget
- u.v.m.
das Beste für sich und Ihr Unternehmen herauszuholen.
Alle Teilnehmenden erhalten neben Seminarunterlagen und Check-
listen für die Gründung eine Teilnahmebescheinigung an einem
Existenzgründungsseminar" zur Vorlage bei einer Behörde.
Das Orientierungs-Seminar richtet sich überregional an alle
Interessenten in der Gründungsphase.
Im Anschluss bietet sich die Möglichkeit zur Teilnahme an ei-
nem Businessplan-Seminar (Termin nach Absprache). Ihren
Businessplan und die "Stellungnahme einer fachkundigen Stel-
le" benötigen Sie für alle Antragstellungen, z.B. auf Zuschüsse
und Fördermittel.
Für Anträge z.B. auf Gründungszuschuss erstellen wir nach
Vorlage und Prüfung Ihres Businessplans die "Stellungnahme
einer fachkundigen Stelle".
Termin:
Freitag, 04. März, von 09.00 bis 16.00 Uhr
Rathaus Mössingen, Zimmer 3.10
Freiherr-vom-Stein-Str. 20, 72116 Mössingen
Anmeldung und Kontakt:
E-Mail: vesna-claussen@chefsache-claussen.de
Tel. 0160/97795282 (AB)
Fax: 0321/21165675
Das Seminar wird aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds
(ESF) gefördert. Voraussetzung ist ein Selbstbehalt von 20 €

pro Teilnehmer (Seminarunterlagen sowie elektronisches Da-
tenmaterial inklusive).
Für Ihre Notizen genügen Papier und Stift, Notebooks, USB-
Stick etc. können mitgebracht werden.
Vesna Claussen, Unternehmerbüro Chefsache
Fax 0321/21165675
vesna.claussen@chefsache-claussen.de

Energieagentur Zollernalb vor
Ort in Geislingen
Nutzen Sie die kostenlose und neutrale
Erstberatung der Energieagentur des Land-
kreises Zollernalb.
Ratsuchende Bürgerinnen und Bürger erhalten dort eine erste
Grobeinschätzung der zu empfehlenden Maßnahmen, Hinwei-
se zur Energieeinsparung, zu erneuerbaren Energien und zu
möglichen Förderungen sowie Tipps zur Umsetzung.
Wann: Donnerstag, 24. März 2011

15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Wo: Rathaus Geislingen

Bitte vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungs-
termin über die Geschäftsstelle der Energieagentur
Zollernalb in Albstadt unter der Tel. 07431/1342-777
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de
Weitere Informationen finden Sie im Internet
unter www.energieagentur-zollernalb.de
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MELAP PLUS Familie trifft sich in
Lauchheim-Röttingen zum ersten
Arbeitstreffen
Wie entsteht neue Qualität in den Ortskernen von Gemeinden
im ländlichen Raum? Dies war die zentrale Frage des ersten
Arbeitstreffens der „MELAP PLUS Familie“, das am
15.02.2011 im Modellort Röttingen, einem Teilort von Lauch-
heim im Ostalbkreis stattfand. Dort trafen sich die Modellge-
meinden (Bürgermeister, Ortsvorsteher, Mitarbeiter der Ge-
meindeverwaltung) und ihre Planer, Vertreter des Ministeriums
für Ländlichen Raum, Ernährung und Verbraucherschutz
(MLR), die Regierungspräsidien und die Wissenschaftliche Be-
gleitung des Modellprojektes, um sich erstmals miteinander
auszutauschen.

Am Vormittag präsentierte das Ministerium seine Erwartungen
an das Modellprojekt, das aus Mitteln des Entwicklungspro-
gramms Ländlicher Raum (ELR) finanziert wird. Ministerialdiri-
gent Hartmut Alker, Abteilungsleiter im MLR sagte: „Wir sind
sicher, dass die von uns ausgewählten Gemeinden ihrer beson-
deren Stellung als Modellorte für flächensparende Baulandpo-
litik in Baden-Württemberg gerecht werden. Sie werden in den
nächsten Jahren einen Trend zur Aktivierung ihrer Ortskerne
einleiten. Wir sind sehr daran interessiert, dass in den Modell-
orten beispielhafte Projekte umgesetzt werden, die wiederum
anderen Gemeinden insbesondere im ländlichen Raum neue
Wege zur Innenentwicklung aufzeigen.“ Dr. Barbara Malburg-
Graf, die mit dem Projektteam PFEiL das Modellprojekt wissen-
schaftlich begleitet, zeigte zwei verschiedene Perspektiven der
Ortskernentwicklung auf. „Auf der einen Seite müssen sich
die Gemeinden Gedanken machen, wie sie ihre Orte auch im
regionalen Zusammenhang zukünftig weiter entwickeln. Auf der
anderen Seite geht es darum, die diesen Entwicklungszielen
angemessene Nutzung von leer stehenden Gebäuden und zur
Verfügung stehenden Flächen zu finden.“ Der Vortrag der Ar-
chitekturprofessorin und Stadtplanerin Kerstin Gothe (ebenfalls
Projektteam PFEiL) machte deutlich, dass modernisierte und
umgebaute Gebäude im Ortskern zu einer attraktiven Alterna-
tive zum Bauen auf der grünen Wiese werden können. Sie
stellte fest: „Über Baukultur kann die Lebensqualität in den
Ortskernen gestärkt werden.“
Die Teilnehmer konnten sich beim Ortsrundgang durch Röttin-
gen ein Bild von der in Teilen sehr dicht mit landwirtschaftlichen
Nebengebäuden aus der Nachkriegszeit bebauten Ortslage
machen. Sie gewannen auch einen Eindruck vom attraktiv in
der Landschaft gelegenen Ort mit der charakteristischen Kir-
che, den großen Walnussbäumen und reizvollen innerörtlichen
Freiflächen. Am Nachmittag diskutierten die Teilnehmer an
Thementischen unter anderem über Herangehensweisen bei
der Bürgerbeteiligung und bei der Öffentlichkeitsarbeit. Sie wa-
ren sich darüber einig, dass es gelingen muss, eine Aufbruch-
stimmung für das MELAP PLUS Projekt in ihren Modellorten
zu erreichen. Erstmals konnten seitens der Stadtverwaltung
Geislingen konkrete Maßnahmen vorbesprochen werden. Das
Vorhaben „Brunnenplatz Milch- und Backhäusle“ wurde seitens
des Ministeriums für Ländlichen Raum, Ernährung und Ver-
braucherschutz (MLR) begrüßt.

Gemeinsam mit einem Arbeitskrteis, bestehend aus interessier-
ten Erlaheimer Bürgern, die sich mit dem Thema der Dorfver-
schönerung und Aktivierung von innerörtlichen Potentialen aus-
einandersetzte, wurden Ideen zur Umgestaltung des Platzes
entwickelt. Es soll ein Platz entstehen, der zum Verweilen ein-
lädt und auch als Treffpunkt genutzt wird.

Standesamtliche Nachrichten - Nachtrag
für den Monat Januar 2011
Geburten
31.01. Marilena und Maximilian, Eltern: Holger und Melanie

Ott geb. Schmid, Giebel 19, Geislingen

Fundbüro Geislingen
2 Strickmützen
Die Fundgegenstände können auf dem Fundamt in Geislingen
abgeholt werden.
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Gemeinsamer Ausschuss der
Städte Balingen und Geislingen
Als besondere Verwaltungsform besteht zwischen den Städten
Balingen und Geislingen eine vereinbarte Verwaltungsgemein-
schaft. Als Hauptaufgabe nimmt die Stadt Balingen hierbei die
Flächennutzungsplanung für beide Gemeinden wahr.
Entscheidungen für die Verwaltungsgemeinschaft trifft der Ge-
meinsame Ausschuss, dem Stadtoberhäupter und Gemeinde-
ratsmitglieder beider Städte angehören.
Am 15.02.2011 tagte der Gemeinsame Ausschuss der Städte
Balingen und Geislingen unter Vorsitz von OB Helmut Reite-
mann im Sitzungssaal des Schlossplatzzentrums in Geislingen.

Flächennutzungsplan wird fortgeschrieben
Der Gemeinsame Ausschuss einigte sich einstimmig auf meh-
rere Einzeländerungen des Flächennutzungsplanes, die alles-
amt auf Balinger Gemarkung liegen:
Eng verbunden mit der Erweiterung des Gewerbegebiets Rote
Länder (Gemarkung Weilstetten und Endingen) sind die Ände-
rungen der bisher ebenfalls als Gewerbefläche ausgewiesenen
Bereiche "Steinenbühl", Balingen und "Brühlen", Balingen-
Erzingen, die künftig als landwirtschaftliche Fläche eingeordnet
sind. Durch die Kompensierung der zwei Bereiche wird gewähr-
leistet, dass sich die Summe aller Gewerbegebiete im Flächen-
nutzungsplan nicht erhöht und die Erweiterung des Gewerbe-
gebiets Rote Länder raumordnerisch vertretbar ist.
In den Bereichen "Gemeindezentrum Heilig-Geist", Balingen
und "Rosenfelder Straße/Fischerstraße" (Bali-Areal), Balin-
gen hat der Gemeinderat der Stadt Balingen bereits rechtskräf-
tige Bebauungspläne beschlossen. Der Flächennutzungsplan
wird nun den darin getroffenen Festsetzungen angepasst.
Ebenfalls bereits beschlossen hat der Gemeinderat, das Be-
bauungsplanverfahren für das Baugebiet "Fürsten" in From-
mern einzustellen. Stattdessen wird im Bereich "Untere Brei-
te", ebenfalls in Frommern, Wohnbaufläche entstehen. Die be-
reits eingeleiteten Flächennutzungsplanverfahren, die noch von
der Verwirklichung eines Baugebiets Fürsten und dem Verzicht
auf das Baugebiet Untere Breite ausgingen, werden eingestellt.
Fortgeschrieben wird der Flächennutzungsplan für die Bereiche
"Solaranlage Streichener Straße", Balingen-Heselwangen
und "Schuppengebiet Ostdorf", Balingen-Ostdorf. Der Ge-
meinderat Balingen hatte für diese beiden Gebiete unlängst
den Billigungs- bzw. Aufstellungsbeschluss gefasst.

Information zum Regionalplan Neckar-Alb
Baudezernent Ernst Steidle berichtete über aktuelle Entwicklun-
gen der Fortschreibung des Regionalplans Neckar-Alb bzw.
des Landschaftsrahmenplans. Die Stadt Balingen beabsichtigt,
eine Änderung von zwei im Planentwurf enthaltenen Grünzäsu-
ren zu beantragen.

Verschiedenes
Auf Nachfrage aus dem Gremium berichtete Bürgermeister Oli-
ver Schmid über die nicht zufriedenstellenden Situation bezüg-
lich der Ortsumfahrung Geislingen der L 415. Die von der Stadt
präferierte Nordumfahrung ist auf Eis gelegt. Die übergeordne-
ten Behörden fordern neuerliche Machbarkeitsprüfungen von
Alternativtrassen.
In einer der nächsten Sitzungen werde ein Vertreter der Stra-
ßenbaubehörde des Regierungspräsidiums Tübingen im Ge-
meinderat Geislingen informieren - so BM Schmid.
Eine räumliche Trennung des Geh- und Radwegs entlang der
L 415 von der Landesstraße konnte bislang nicht erreicht wer-
den. Das Land ist aus Kostengründen nicht bereit, den Radweg
zu verbreitern, wodurch eine Doppelleitplanke als Sicherung
zwischen Radweg und Straße errichtet werden könnte. Momen-
tan besteht lediglich eine optische Abtrennung durch eine Mar-
kierung. Auch die Belagserneuerung lehnt das Land aufgrund
zu hoher Kosten derzeit ab.
Bürgermeister Oliver Schmid bedankte sich für die schnelle
und unbürokratische Zusammenarbeit zwischen den Städten
Geislingen und Balingen, um eine Breitbandverkabelung in
Geislingen zu ermöglichen.

Jahresabschluss 2009
1. Der Beschluss der Verbandsversammlung vom 10.02.2011

über die Feststellung der Jahresrechnung auf den
31.12.2009 sowie des Lageberichtes 2009, die endgültige
Festsetzung der Verbandsumlagen und die Entlastung des
Verbandsvorsitzenden wird hiermit bekannt gegeben.

2. Der vom Verbandskämmerer aufgestellte Jahresabschluss
für das Wirtschaftsjahr 2009, bestehend aus der Bilanz,
der Gewinn- und Verlustrechnung und dem Anhang sowie
dem Lagebericht, wird gem. § 16 Abs. 3 i. V. mit § 11
der Verbandssatzung festgestellt:

€

Bilanzsumme 10.104.379,58
davon entfallen auf der Aktivseite auf
das Anlagevermögen 9.329.900,73
das Umlaufvermögen 774.478,85
davon entfallen auf der Passivseite auf
das Eigenkapital 8.653.144,45
die empfangenen Ertragszuschüsse 20.000,00
die Rückstellungen 5.600,00
die Verbindlichkeiten 1.425.635,13
Jahresgewinn 0,00
Summe der Erträge und Aufwendungen
mit je 1.276.204,45

3. Die Betriebskostenumlage für das Wirtschaftsjahr 2009 wird
entsprechend dem Aufwanddeckungsprinzip auf
0,86458525 €/m3 oder 1.217.301,45 € festgesetzt.

4. Die durch die Vorauszahlungen auf die Betriebskostenum-
lage zu viel bezahlten Betriebskosten von netto
7.623,75 € werden an die Verbandsmitglieder erstattet.

5. Die Investitionskostenumlage (Vermögensumlage) wird auf
688.462,00 € festgesetzt.

6. Die Verbandsversammlung erteilte dem Vorsitzenden ge-
mäß § 16 EigBG i.V. mit § 20 GKZ die Entlastung

Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2009 liegen in der
Zeit vom 28.02.2010 bis 11.03.2010 bei der Verbandskäm-
merei Frau Kiesel, Vorstadtstr. 9, (Stadtverwaltung) 72351
Geislingen während der Öffnungszeiten öffentlich aus.

Oberndorf-Aistaig, 15.02.2011
gez. Thomas Miller, Verbandsvorsitzender

Kindergarten St. Michael

Valentinsaktion
Am vergangenen Freitag wurden die
Kinder und Erzieherinnen aus St.
Michael mit Frühlingsblumen über-
rascht.
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Stellvertretend für die Gärtner und
Floristen des Zollernalb-Kreises hat
Anneliese Hauser mit ihrer Gehilfin
Helga die Kinder mit einem
Blumenmeer aus Primeln besucht.
Jedes Kind durfte einen Valentin-
Frühlingsgruß mit nach Hause nehmen.

Bleib wer du bist, im Altenzentrum
St. Martin
Cafeteria im Februar

Viele Menschen fanden am Sonntag den Weg ins Altenzentrum
und so war die Begegnungsstätte bis auf den letzten Platz ge-
füllt. Für das musikalische Programm konnten wir Frau A.
Schlaich und Frau G. Zingel gewinnen, die ja bei uns bestens
bekannt sind; kommen sie doch seit über 2 Jahren regelmäßig
zu einer Singstunde für die Bewohner.
In gewohnter Weise genossen unsere Gäste Kaffee und Ku-
chen. Dabei ließ Frau Schlaich im Hintergrund ihr Klavierspiel
erklingen. Danach wurden Liederbücher ausgeteilt und alle
stimmten kräftig in die Volkslieder mit ein. Nach einer kurzen
Pause hielt es Frau Zingel nicht mehr auf ihrem Stuhl. Sie be-
richtete aus der „Singstunde“, wo reichlich „Action“ geboten
wird. Mit einem Bewegungsspiel zu dem Lied „Kein schöner
Land“ lieferte sie den Beweis und auch ein Tänzchen mit Fr.
Fröhlich ließ sie sich nicht nehmen.
Ein schöner Nachmittag, auch Dank einer fleißigen Küchenfee!!
M. Dorner

Stadtbücherei im Schloss
Man kann es nicht oft genug wieder-
holen: "Die Lesefähigkeit ist die
wichtigste Kompetenz für selb-
ständiges Lernen sowohl im
Deutschunterricht als auch in den anderen schulischen Fä-
chern." (Bildungsplan BW, Grundschule S. 25)
So waren in der vergangenen Woche an drei Vormittagen Kin-
der zu Besuch in der Stadtbücherei, um diese bei einem Rund-
gang genauer kennen zu lernen, um sich Geschichten vorlesen
zu lassen und natürlich auch, um selbst in den Büchern zu
stöbern und zu schmökern.
Nachdem am Dienstagvormittag die „Bären“ aus dem Kinder-
garten St. Michael zu Besuch da waren, kamen am Mittwoch-
und am Freitagvormittag die Schüler der Klasse 2b mit ihren
Lehrern, Herrn Schädle-Horn und Frau Altinoluk in die Stadt-
bücherei. Diese Kinder können inzwischen schon recht gut le-
sen, und so nützten sie die auch im Bildungsplan vorgesehene
Kooperation zwischen Schule und Bücherei gleich zu zwei Be-
suchen. An beiden Tagen arbeiteten sie eifrig mit und zum
Schluss hätten sie am liebsten schon ganze Bücherberge heim
geschleppt.
Als Anreiz für weitere eigenständige Besuche in der Stadtbü-
cherei bekam jedes Kind einen Bücherrucksack geschenkt so-
wie einen eigenen Leseausweis, in dem die nächsten privaten
Ausleihen mit einem Aufkleber belohnt werden.
Die Lesekompetenz unserer Kinder zu fördern, ist ein wichtiges
Anliegen der Geislinger Stadtbücherei.

Die Schüler der Klasse 2b mit Frau Altinoluk

Bitte, beachten Sie, dass die Stadtbücherei während der Fast-
nachtsferien (7.3.11 bis 11.3.11) geschlossen bleibt. Letzte
Ausleihmöglichkeit vor den Ferien ist am Dienstag, dem 1.
März 2011 von 17 Uhr bis 19 Uhr. Am Schmotzigen Donners-
tag bleibt die Bücherei zu!

Während der beiden Wochen vom 1. bis einschließlich 11.
März ist das Kinder- und Jugendbüro Geislingen wegen Ur-
laub geschlossen. Ab Dienstag, 15. März, ist wieder zu den
üblichen Zeiten geöffnet.
Ich wünsche allen eine glückselige Fasnet und viel Spaß wäh-
rend der närrischen Tage.
Christoph Arndt
Kinder- und Jugendbüro Geislingen
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Seminar für Landwirte mit Ackerbau
Der Zollernalbkreis ist viehschwach. Viele Betriebe, vor allem
Nebenerwerbsbetriebe, wirtschaften viehlos. Der Zwischen-
fruchtanbau ist eine wichtige Möglichkeit, die Struktur und die
biologische Aktivität des Bodens und so die Mineralisierung
der Nährstoffe zu verbessern. Der Vortrag soll den Zwischen-
fruchtanbau auch betriebswirtschaftlich darstellen.
Am 02.03.2011 um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Landrats-
amtes in Balingen, Hirschbergstraße 29
Thema: "Zwischenfruchtanbau: Lohnt sich das?"
Zu diesem Thema wird Herr Christoph Felgentreu von DSV
referieren. Herr Felgentreu beschäftigt sich schon seit vielen
Jahren mit dem Zwischenfruchtanbau. Er leitete eine dreijähri-
ge Forschungsarbeit, die sich mit den unterschiedlichsten Zwi-
schenfrüchten beschäftigte.
Zu dieser Veranstaltung ergeht an alle Landwirte und Landwir-
tinnen die herzlichste Einladung.
Landratsamt

Mitmachen - blühen lassen
Ein Projekt des Landkreises zur Förderung ökologisch
wertvoller Blütenflächen durch kostenlose Bereitstellung
von Saatmischungen
Das Projekt "Blühender Zollernalbkreis" hat das Ziel, durch die
kostenlose Bereitstellung von verschiedenen Saatmischungen
den Blütenreichtum in Gärten, in öffentlichen Grünanlagen so-
wie in der Landschaft zu erhalten und auszuweiten. Damit soll
vor allem die Nahrungsgrundlage für die Blüten besuchenden
Insekten wie Honigbienen, Wildbienen und Schmetterlingen
verbessert und die Bestäubungsleistung erhöht werden. Die
Anlage von ein- bzw. mehrjährigen Blütenstreifen führt gleich-
zeitig zu einer Bereicherung des Landschaftsbildes und trägt
zur Attraktivität des Ortsbildes von Städten und Gemeinden
bei. Die Förderung erfolgt in Form von kostenloser Bereitstel-
lung und Lieferung von gebietsheimischen ein- und mehrjähri-
gen Samenmischungen entsprechend der Flächengröße.
Zur Teilnahme sind neben den Gartenbesitzern und Kommunen
auch besonders die Schulen und die örtlichen Vereine ein-
geladen. Der Flyer kann beim Amt für Umweltschutz des
Landratsamtes (Telefon 0 74 33/92-13 03) angefordert, bei den
Städten und Gemeinden abgeholt oder im Internet unter
www.zollernalbkreis.de/Umweltamt/Kreisökologie/Blühende
Landschaft heruntergeladen werden.

Anmeldung ab jetzt möglich - Freizeiten der
Kreisjugendpflege
Übernachten in Zelten und in der freien Natur leben mit vielen
anderen Kindern im Alter von 7/8 bis 13/14 Jahren, zusammen
Spiel, Sport, Unterhaltung und Abenteuer erleben. Die Zeltlager
der Kreisjugendpflege des Landkreises gibt es auch in diesem
Sommer.
Termine für die beliebten Zeltlager sind vom 27. Juli (abends)
bis zum 03.08. (vormittags) und vom 03.08. (abends) bis 10.08.
(vormittags).
Kosten: jeweils 70 Euro!
Ein weiteres Angebot in den Sommerschulferien ist eine Frei-
zeit mit Übernachtung im Haus ebenfalls für 7- bis 13-Jährige.
In Albstadt-Margrethausen erleben die Kinder Spiel und Spaß
in der Zeit vom 21. bis 27. August, Kosten: 90 €.

Die Freizeiten stehen unter Leitung von Kreisjugendpfleger An-
delin Hotkowic unterstützt durch ein qualifiziertes ehrenamtli-
ches Team. Sie sind sehr kostengünstig kalkuliert und für jeden
erschwinglich, zumal Landesjugendplanmittel für finanziell
Schwache und zusätzlich die „kinder- und familienfreundliche
Komponente“ des Landkreises greift. Danach erhalten Familien
mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern bzw. Allein-
erziehende mit mindestens einem kindergeldberechtigten Kind
eine einkommensunabhängige Ermäßigung des Teilnehmerbei-
trags von 20 %. Nähere Einzelheiten sind auf der Homepage
www.jugendetz-zollernalbkreis.de ersichtlich. Anmeldungen an
die Kreisjugendpflege in Balingen, Tel. 07433/921416 und
921418!

Verkehrsrechtliche Anordnung anlässlich
der Narrenumzüge 2011
Das Landratsamt Zollernalbkreis als zuständige Straßenver-
kehrsbehörde hat mit Datum vom 10.02.2011 im Einvernehmen
mit der Stadtverwaltung Geislingen zur Durchführung von Um-
zügen folgende verkehrsrechtliche Anordnung erlassen:
Am Sonntag, 27.02.2011 in der Zeit von 13.30 bis 15.00
Uhr sowie am Dienstag, 08.03.2011, 13.30 Uhr werden fol-
gende Straßen während der Dauer des jeweiligen Umzugs für
den gesamten Fahrzeugverkehr gesperrt:
Breite Gasse - Schillerstraße - Hauffstraße - Mörikestraße
- Hölderlinstraße - Sulzer Straße - Turmstraße bis zur Mehr-
zweckhalle an der Erlaheimer Straße.
Die Straßen im Aufstellungsraum werden 1 Stunde vor Um-
zugsbeginn, die Umzugsstrecke kurz vor Umzugsbeginn ge-
sperrt. Im Zuge der Umzugsstrecke wird ein absolutes Haltver-
bot angeordnet.
Die Bevölkerung, insbesondere die Anlieger, werden um Be-
achtung gebeten.

Lesekreis Binsdorf
Der Lesekreis Binsdorf trifft sich am Dienstag, 15. März 2011,
um 20.00 Uhr im Rathaus in Binsdorf. Wir besprechen den
Roman "Mrs. Dalloway" von Virginia Woolf. Interessierte Leser
und Leserinnen sind herzlich willkommen.

Bericht aus der Ortschaftsratssitzung
Erlaheim vom 10.02.2011
Pt. 1: Bürger fragen
Es waren keine Zuhörer anwesend.

Pt. 2: Baugesuche
Seit der letzten Ortschaftsratssitzung gingen keine Baugesuche
ein.

Pt. 3: LEADER-Modell
Mit LEADER-Mitteln wird die Vorstudie Auf der Insel/Sommerau
gefördert. In diesem Gebiet ist der Bau eines Mutter-Zuhauses,
in welchem zentrale Funktionen für die angegliederten Zuhäu-
ser untergebracht werden, wie z. B. gemeinsame Heizungsan-
lage, geplant. Ein Teil der Fläche in diesem Gebiet steht bereits
im Eigentum der Stadt, wobei mit den Eigentümern der anderen
Grundstücke bereits Verhandlungen laufen und diese positiv
den Planungsabsichten der Stadt entgegen sehen.
In diesem Gebiet ist eine Flurneuordnung vorgesehen und die
Aufstellung eines Bebauungsplans geplant. Ideen zum Bebau-
ungsplan sollen vom Planer in Form von einem Modell erarbei-
tet werden. Diese Arbeiten sollten bis 09.02.2011 fertig sein,
wobei aufgrund von Arbeitsüberlastung des Architekten dieser
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Termin nicht eingehalten wurde. Dieser wurde darauf hingewie-
sen, seine Pläne bald fertig zu machen, welche dann in einer
Bürgerversammlung vorgestellt werden sollen.
Die Durchführung der Neugestaltung von diesem Bereich wird
mit Mitteln aus MELAP plus gefördert.

Pt. 4: MELAP plus
In diesem Jahr ist die Neugestaltung des Bereichs beim Milch-
und Backhäusle vorgesehen. Geplant war, dass die Ausschrei-
bung dieser Maßnahme bald zu erfolgen hat, um die Realisie-
rung noch vor dem Brunnenfest des Radfahrvereins abzu-
schließen. Allerdings wurde der Zuschussantrag vom Regie-
rungspräsidium noch nicht beschieden und erst auf dem ge-
meinsamen Arbeitstreffen in Lauchheim-Röttingen am
15.02.2011 erhält man Kenntnis, wie und unter welchen Vor-
gaben die baldige Bewilligung von Zuschussmitteln erfolgt.
Im Rahmen von MELAP plus werden auch Privatmaßnahmen,
wie die Sanierung und Modernisierung von Gebäuden im Altort
sowie die Schließung von Baulücken in diesem Bereich geför-
dert. Für die Beratung im energetischen Bereich bei Umbau-
maßnahmen von alten Häusern ist noch ein Architekt zu beauf-
tragen.

Pt. 5: Bekanntgaben
Mitgeteilt wurde, dass sich die Bevölkerung in Erlaheim 2010
um 16 Personen auf 785 verringerte.
Die Bewirtschaftung der 11 ha großen Fläche im Gewann „Al-
ter Acker“ wird von der Fa. Lukoschek, als der günstigsten
Bieterin vorgenommen. Auf dieser Fläche ist im unteren Be-
reich die Pflanzung von Bäumen geplant.

Pt. 6: Verschiedenes
Der Förderverein Altenhilfe Geislingen hat mitgeteilt, dass die-
ser in Erlaheim auf seine Kosten eine Ruhebank aufstellen will.
Im Ortschaftsrat verblieb man, dass unterhalb der ausgewiese-
nen Urnenstelen künftig die Belegung mit Einzelgräbern erfol-
gen soll.
Angesprochen wurde, dass beim Backhaus der Gehweg nicht
geräumt wurde und es auch sonst während den Schneefällen
im Januar Probleme mit dem Winterdienst, sowohl öffentlich
als auch privat gab.
Anschließend fand noch eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Wir gratulieren unseren Jubilaren und
wünschen alles Gute

Im Stadtteil Geislingen:
Frau Elfriede Pfost, Brühlstraße 54,
am 26.2. zum 71. Geburtstag

Herrn Erwin Amann, Goethestraße 6,
am 27.2. zum 77. Geburtstag

Frau Antonie Aßmann, Froschstraße 6,
am 1.3. zum 92. Geburtstag

Herrn Johann Mesnik, Konrad-Adenauer-Straße 51,
am 1.3. zum 75. Geburtstag

Frau Barbara Binder, Froschstraße 8,
am 3.3. zum 71. Geburtstag

Frau Berta Koch, Theodor-Heuss-Straße 8,
am 4.3. zum 85. Geburtstag

Im Stadtteil Erlaheim:
Frau Hedwig Bosch, Hofenstraße 2,
am 28.2. zum 76. Geburtstag

Im Stadtteil Binsdorf:
Frau Ruth Pfeffer, Turmstraße 25,
am 29.2. zum 79. Geburtstag

Herrn Herbert Sieber, Müllergasse 8,
am 2.3. zum 74. Geburtstag

"Wetterprognose nach dem
Hundertjährigen Kalender"
März
1.-6.: morgens kaltes Wetter, abends nimmt die Kälte ab,
es taut
7.-8.: regnet und schneit es durcheinander
9.-15.: hart gefroren

Spruch der Woche:
Als ich jung war, hat man mir gesagt: "Warte nur, bis du
50 bist, dann wirst du schon sehen."
Jetzt bin ich 50 und sehe absolut nichts.
Ernest Hemingway (1899-1961)
US-amerikanischer Schriftsteller und Abenteurer, Literaturnobel-
preis 1954
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Samstag, 26.2. / Sonntag, 27.2.2011
Einheitliche Rufnummer: 01 80/192 92 49
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta-
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 26.2.2011
Dr. med. Rosa Benz, Tübinger Straße 8,
Balingen, Tel. 0 74 33/2 03 33

Sonntag, 27.2.2011
Dr. med. Markus Czempiel, Goethestraße 33,
Albstadt-Tailfingen, Tel. 0 74 32/38 73

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die
Apotheke mit aktuellem Notdienst

Samstag, 26.2.2011
Stadt-Apotheke, Schweizerstraße 23, Schömberg,
Tel. 0 74 27/9 47 50

Sonntag, 27.2.2011
Stadt-Apotheke, Wangenstraße 2A, Geislingen,
Tel. 0 74 33/86 76

Montag, 28.2.2011
Hirschberg-Apotheke, Lisztstraße 97, Balingen,
Tel. 0 74 33/53 44

Dienstag, 1.3.2011
Stadt-Apotheke, Balinger Straße 15, Rosenfeld,
Tel. 0 74 28/12 45

Mittwoch, 2.3.2011
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstraße 21, Balingen,
Tel. 0 74 33/2 14 18

Donnerstag, 3.3.2011
Ginkgo-Apotheke, Erzinger Weg 20, Balingen-Endingen,
Tel. 0 74 33/38 20 99

Freitag, 4.3.2011
Sonnen-Apotheke, Vorstadtstraße 31, Geislingen,
Tel. 0 74 33/80 57



Kinderwitz / KiWi:
Zwei Tauben auf dem Dach beobachten, wie ein Düsenjä-
ger mit langem Kondensstreifen über den Himmel zischt.
Eine Taube: "Der hat es aber eilig."
Andere Taube: "Was würdest Du denn machen, wenn dir
der Hintern qualmt."

Seelsorgeeinheit
"Am Kleinen Heuberg"

Pfarrer Junginger: (Tel. 07433/21236)
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Pfarrbüro Geislingen: (Tel. 07433/21236)
Montag bis Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
Donnerstagnachmittag wegen des Seniorennachmittags ge-
schlossen.

Pfarrbüro Binsdorf: (Tel. 07428/1337)
Montag und Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr, Freitag 08.30
bis 11.00 Uhr.

Pfarrbüro Erlaheim: (Tel. 07428/91 88 10)
Donnerstagvormittag von 9 bis 11 Uhr.

Homepage
www.kirche-geislingen.de

Lesungen am 8. Sonntag im Jahreskreis:
Jes 49,14-15 1 Kor 4,1-5 Mt 6,24-34

Lichter-Rosenkranz am 2. März 2011 um 14:30 Uhr
im Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe
Am Mittwoch, dem 2. März 2011, findet Schönstatt-Zentrum
Liebfrauenhöhe um 14.30 Uhr ein Lichter-Rosenkranz statt.
Eingeladen sind alle, die für ihre Sorgen und die Sorgen von
Bekannten und Verwandten beten möchten.
Beim Lichter-Rosenkranz beten alle Besucher für jedes Anlie-
gen, das mitgebracht wird, ob laut gesagt oder unausgespro-
chen. Für jedes Gebetsanliegen wird Maria eine Rose ge-
schenkt und ein Licht entzündet. So entsteht während des Be-
tens ein Rosenkranz aus Lichtern und Rosen. Zum Abschluss
ist eine Rosen-Prozession zum Schönstatt-Kapellchen. Im An-
schluss gibt es Kaffee und Kuchen.
Information: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe 07457/72-300
schoenstatt-wallfahrt@liebfrauenhöhe.de

Projektchor für die Liturgische Nacht am Gründonnerstag,
21. April 2011
Aus allen Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit wollen wir wie-
der einen Chor zusammenstellen, der die Liturgische Nacht
mitgestaltet. Dazu möchte ich jetzt schon einladen und die Pro-
bentermine bekannt geben:
Wir beginnen am Montag, 14.3. (ausnahmsweise montags,
sonst immer dienstags!) um 20 Uhr in Geislingen im kath. Ge-
meindehaus St. Ulrich.
Die weiteren Proben sind am Dienstag, 22.3. / 29.3. / 5.4. /
12.4. / 19.4., der jeweilige Probenort (abwechslungsweise) wird
noch bekannt gegeben.
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Chorsingen!
Hildegard Gulde

Erstkommuniontermine 2012 in der Seelsorgeeinheit
„Am Kleinen Heuberg"
Geislingen am Sonntag, 22. April
Rosenfeld in Binsdorf am Sonntag, 29. April 
Erlaheim und Binsdorf in Erlaheim am Sonntag, 06. Mai

Trauercafé - Treffpunkt für Trauernde
Leitung: Reiner Dehner, Telefon 07433/22496
Wann: 28. Februar 2011, von 15 bis 17 Uhr.
Wo: Geislingen, kath. Gemeindehaus St. Ulrich, neben der Kir-
che

Kath. Kirchengemeinde
St. Ulrich Geislingen
8. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 27.02.2011
10.00 Uhr Eucharistiefeier
Mit besonderem Gedenken an: Heinz und Valentin Häusler, Caspar
und Maria Hauser, Katharina und Heinrich Straub, alle
Verstorbenen des Jahrgang 32/33, Helmut Walter, Erwin Mozer.
Gleichzeitig Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Dienstag, 01.03.2011
19.00 Uhr Heilige Messe
2. Opfer für Sofie Karajannis
Mit besonderem Gedenken an: Hans und Rosa Renner, Katha-
rina Knaisch m.A., Anna und Martin Koch, Rosa Roth, Johanna
Müller mit Bruder Josef und Eltern, Mathilde Schwendemann,
Klara Segalotto

Donnerstag, 03.03.2011
13.30 Uhr Heilige Messe
Mit besonderem Gedenken an: Max und Egon Bernecker,
Franz und Valentin Schädle.
Anschl. Faschingsveranstaltung für unsere Senioren/innen im
Gemeindehaus.
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Rettungsdienst
Erste Hilfe
Feuerwehr 112
Polizei 110
Gift-Notruf Freiburg 0761/19240
im Internet: www.giftberatung.de

Polizeiposten Rosenfeld 07428/945130
nach Dienstschluss Balingen 07433/2640

Telefonseelsorge 0800/1110111
0800/1110222

Betreuungsverein SKM Zollern 07471/93 32 40

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Geislingen
Telefon: 07433/96840
Montag-Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag-Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
sowie nach persönlicher Absprache.
Eine Terminvereinbarung wird empfohlen

Die nächsten Mülltermine 
Geislingen Erlaheim / Binsdorf

Rest-/Biomüll 01.03.2011 01.03.2011
Blaue Tonne 14.03.2011 14.03.2011
Gelber Sack 11.03.2011 12.03.2011



Voranzeige:
9. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 06.03.2011
10.00 Uhr Eucharistiefeier

Aschermittwoch
Mittwoch, 09.03.2011
19.00 Uhr Heilige Messe mit Aschenbestreuung

Donnerstag, 10.03.2011
10.30 Uhr Kath. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin

Hinweise für St. Ulrich:
Seniorennachmittag am "Schmoztiga Donnerschdag"
Wie in den vergangenen Jahren lädt die kath. Kirchengemeinde
St. Ulrich am "Schmotzigen" Donnerstag, 3. März, alle Senioren
und Seniorinnen zum närrischen Treiben ins kath. Gemeinde-
haus ein. Wir beginnen um 13.30 Uhr im Gemeindehaus mit
einem Gottesdienst. Danach geht es weiter mit Fasnetsküchle,
Lumpenliedle und bester Stimmung. Natürlich besucht uns
auch in diesem Jahr wieder die Narrenzunft mit unserem ein-
maligen Kinderballett.
Alle älteren Mitbürger, auch die, die sich bis jetzt noch nicht
dazugezählt haben, sind herzlich bei uns willkommen!
Unser Musikant Günther Juriatti sorgt auch in diesem Jahr für
gute Stimmung. Beiträge sind erwünscht und willkommen.
Bis dahin, ein fröhliches narri und narro

Kindergottesdienst
Herzliche Einladung an alle Kinder und Ju-
gendlichen zu unserem nächsten Kinder-
gottesdienst am Sonntag, 27. Februar.
Wir beginnen parallel zur heiligen Messe
um 10 Uhr im kath. Gemeindehaus.
Euer Kigo-Team

Laudato-Si
Die nächste Probe findet am Samstag, 16.02.11, um 17 Uhr
im kath. Gemeindehaus statt. Dazu herzliche Einladung!

Jugendchor "The Spirit"
Chorprobe ist immer donnerstags ab 18 Uhr im kath. Gemein-
dehaus.
Wer Freude am Singen hat, ist immer herzlich willkommen!
Chorleiter Heinrich Kirmeier

Ministranten am Sonntag, 27.02.2011, um 10.00 Uhr:
Gruppe 3:
Jan Effinger, Lars Broszeit, Felix Gulde, Lisa Gulde, Martin
Gulde, Linda Restivo, Robin Kunz, Jasmin Broszeit

Ministranten am Dienstag, 01.03.2011, 19 Uhr:
Es ministrieren Tobias Müller, Eric Juriatti

Kath. Kirchengemeinde
St. Silvester Erlaheim
8. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag, 27.02.2011
08.45 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 02.03.2011
18.25 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe
Mit besonderem Gedenken an Jakob Weiß (Jahrtag) und The-
resia Welte (2. Opfer)

Vorschau
9. Sonntag im Jahreskreis - Fasnetssonntag
Sonntag, 06.03.2011
08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier

Aschermittwoch, 02.03.2011
09.00 Uhr Heilige Messe mit Aschenbestreuung

Rosenkranz täglich um 13.15 Uhr

Erstkommunion 2011
Die nächste Gruppenstunde findet nach den Ferien statt.

Kath. Kirchengemeinde
St. Markus Binsdorf
8. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 27.02.2011 KEIN Gottesdienst

Montag, 28.02.2011
19.00 Uhr Heilige Messe 

Rosenkranz täglich um 17.00/18.25 Uhr

Voranzeige:
9. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 05.03.2011
18.30 Uhr Vorabendmesse

Mittwoch, 09.03.2011
17.30 Uhr Heilige Messe mit Aschenbestreuung

Hinweise für St. Markus
Pfarramt Binsdorf:
Tel. 07428/1337, Fax 07428/8092,
E-Mail: St.Markus-Binsdorf@t-online.de
Montag und Mittwoch 14.00 bis 17.00 Uhr, Freitag, 04.03.2011,
wegen Urlaub geschlossen.

Singing Kids
Am heutigen Donnerstag, 24.02., feiern wir
Fasnet. Wir treffen uns, wie gewohnt, um 16.30
Uhr im Pfarrhaus (Markusheim).
Selbstverständlich dürft ihr verkleidet kommen.
Martina und Brigitte

Weltgebetstag 2011
Die zweite Vorbereitung zum Weltgebetstag
2011 ist heute, am Donnerstag, 24.02., um
19.30 Uhr im Jugendraum (Pfarrhaus Bins-
dorf).

Erstkommunionvorbereitung
Für die Stunden 6+7 findet das Vorbereitungstreffen am Don-
nerstag, 10.03.2011, um 20.00 Uhr im Pfarrhaus Binsdorf, 1.
Stock, statt.

St.-Maria-Kirche
Rosenfeld
Samstag, 26.02.2011
18.30 Uhr Vorabendmesse

Dienstag, 01.03.2011
18.00 Uhr Heilige Messe

Voranzeige:
Sonntag, 06.03.2011
08.45 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 08.03.2011
KEINE heilige Messe

Freitag, 11.03.2011
10.30 Uhr Pflegewohnhaus: Heilige Messe

Evangelische
Kirchengemeinde
Ostdorf-Geislingen
Pfarrer Johannes Hruby,
Tel. 07433/21272,
Pfarrbüro (Frau Wieber):
Di. 15-17 Uhr und Do. 9.30-11.30 Uhr
Mail: Pfarramt.Ostdorf@elk-wue.de
Internet: www.Kirchengemeinde-Ostdorf.de
Sekretärin: Geöffnet am Dienstag 15.00 bis 17.00 Uhr und Don-
nerstag 9.30 bis 11.30 Uhr 
Pfarrer Johannes Hruby ist vom 28.2.bis 2.3. auf einer Tagung.
Die Vertretung übernimmt Pfarrer i. R. Ulrich Schury aus
Owingen, Tel. 07474/6622.
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Freitag, 25.02.2011
18.45 Uhr Jungbläser-Schulung im Gemeindehaus Ostdorf 
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf

Samstag, 26.02.2011
09.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindehaus Ostdorf mit Ur-
sula Kischkel zum Thema: "Mimose oder Dickhäuter? - Ein
gesundes Selbstwertgefühl aufbauen". Es kann eine belanglose
Kleinigkeit sein, und schon fühlen wir uns verletzt. - U. Kischkel
ist Apothekerin und Theologin, zzt. Familienfrau. Anmeldungen
bei Margret Fritz, Tel. 16433 oder Heidrun Fuchs, Tel. 7760.

Sonntag, 27.02.2011 
08.45 Uhr Gottesdienst mit Segnung der Mitarbeiter
(Opfer für eigene Aufgaben) 
08.45 Uhr Kinderkirche 
17.00 Uhr Atempause im Gemeindehaus Ostdorf. Pfarrer
Steffen Kern, Vorsitzender der APIS, spricht über "Steine auf
der Seele". Es wird Kinderbetreuung und ein gemeinsames
Abendessen angeboten. Es erwartet Sie ein Anspiel und Musik
des Musikteams. Atempause ist ein Angebot für Jugendliche,
Familien und Alleinstehende.

Montag, 28.02.2011
18.00 Uhr BibleAndPray - Jugend-Bibelkreis Ostdorf, Stein-
etsstr. 24
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf

Dienstag, 01.03.2011
06.00 Uhr Gebetstreff im Gemeindezentrum
19.00 Uhr Gebetstreff im Gemeindehaus Ostdorf

Mittwoch, 02.03.2011 
Der Konfirmandenunterricht entfällt wegen des Gemeindeprak-
tikums
19.00 Uhr JesusAndMe - Api-Jugendkreis im Gemeindehaus
Ostdorf
20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats im Ge-
meindehaus Ostdorf

Freitag, 04.03.2011
18.45 Uhr Jungbläser-Schulung im Gemeindehaus Ostdorf 
19.00 Uhr Weltgebetstag im Gemeindehaus Ostdorf. Die Litur-
gie wurde von Frauen in Chile zusammengestellt. Herzliche
Einladung!
20.00 Uhr Singkreis im Gemeindezentrum (Wir proben auf den
6. März - Aussendungsfeier)
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe 

Samstag, 05.03.2011
Probentag des Kirchen- und Posaunenchors im Gemeindehaus
Ostdorf (Zeiten nach Absprache)

Sonntag, 06.03.2011 
10.00 Uhr Gottesdienst mit dem Posaunenchor
(Opfer für eigene Aufgaben) 
10.00 Uhr Kinderkirche - Parallel findet ein Programm für die
Kleinsten statt
Bitte beachten Sie den späteren Beginn des Gottesdienstes!

Medarduskonzert
Am Sonntag, 13. März, um 19 Uhr laden der Kirchenchor und
der Posaunenchor zu einem gemeinsamen Konzert in die Me-
darduskirche Ostdorf ein.
Faszination Bibel - Das Buch der Bücher kennen lernen
Wollten Sie schon immer mehr über die Bibel wissen?
Haben Sie Versuche unternommen, die Bibel zu lesen und es
dann wieder aufgegeben?
An drei Abenden haben Sie die Möglichkeit, der Bibel und ihren
Themen auf die Spur zu kommen.
Wagen Sie das Abenteuer, den Weltbestseller für sich zu ent-
decken.
Mittwoch, den 16.3.2011,
Mittwoch, den 23.3.2011,
Mittwoch, den 30.3.2011
jeweils von 20.00 bis 21.00 Uhr im Evangelischen Gemeinde-
zentrum, Kurt-Schumacher-Str.5 in Geislingen. Die Teilnahme
ist kostenlos. Falls vorhanden, bringen Sie eine Bibel mit. Kurs-
leitung: Rolf und Delia Laux

Evang. Kirchengemeinde
Isingen-Binsdorf-Erlaheim
Freitag, 25. Februar 
17.00 Uhr Junioren-Jungbläsergruppe im
Gemeindehaus Isingen 
19.30 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus
Isingen 
19.30 Uhr Konfirmanden-Elternabend im Gemeindehaus Isingen 
20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus Isingen 

Sonntag, 27. Februar 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche Isingen
(Pfrin. v. Wagner) 
Opfer: Eigene Gemeinde 
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus Isingen 

Montag, 28. Februar 
18.25 Uhr Bubenjungschar im Gemeindehaus Isingen 
Thema: "Save Cracker"

Dienstag, 01. März 
14.00 Uhr Altenkreis im Gemeindehaus Isingen
(Pfr. Dr. Kiefner) 
Anlässlich des Weltgebetstages werden wir uns über das Land
Chile und die Bedingungen der Christen dort unterhalten 
(Pfr. Dr. Kiefner u. Ulrike Benzing) 

Mittwoch, 02. März 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus Isingen

Freitag, 04. März 
19.30 Uhr Weltgebetstag der Frauen im Gemeindehaus Isingen
Herzliche Einladung! (siehe dazu unten aufgeführter Text) 

Sonntag, 06. März 
08.30 Uhr Gottesdienst im Markusheim Binsdorf
(Pfr. Albrich, i.R.) 
Taufe des Kindes Lysann Lenhoff.
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche Binsdorf
(Pfr. Albrich, i.R.) 
Musikalische Gestaltung des Gottesdienstes von Felix Fischer,
Verena Prappacher und Mechtild Bürger.

Weltgebetstag am 04. März 2011 um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus Isingen
Weltgebetstag aus Chile - Wie viele Brote habt ihr? Der Welt-
gebetstag 2011 kommt aus dem letzten Winkel der Welt, wie
die Chilenen selbst ihr Land nennen. Er geht mit der Titelfrage
"Wie viele Brote habt ihr?" sogleich zur Sache. Ihr Christinnen
und Christen - weltweit- was habt ihr zu bieten? Was tut ihr
gegen den Hunger in der Welt? Was und wo sind eure Gaben,
eure Fähigkeiten, die ihr teilen und einsetzten könnt, dort, wo
sie gebraucht werden? 
Im Jahr 2000 hat sich aus verschiedenen Fraueninitiativen eine
Gruppe gebildet, aus der das WGT-Komitee entstanden ist.
Dies ist ein Zeichen für die Ökumenische Tatkraft in Chile, das
überwiegend katholisch ist.
Chile erstreckt sich über 4.300 km Länge und maximal 400
km Breite. Dieser schmale, klimatisch sehr gegensätzliche Kü-
stenstreifen wird von rund 16 Mio. Menschen bewohnt, die sich
scharf in Arm und Reich, und in die verschiedenen Bevölke-
rungsgruppen aufspalten. Bis heute kämpfen die indigenen Völ-
ker um ihre Rechte.
Das WGT Vorbereitungsteam lädt euch - Männer und Frauen
- herzlich ein.
Wir wollen in Isingen wie viele Christen in der ganzen Welt
den Weltgebetstag feiern. Im Anschluss werden wir in gemüt-
licher Runde uns austauschen und einige Köstlichkeiten aus
Chile probieren.

Vertretung im Pfarramt 
Das Pfarramtssekretariat ist i.d.R. mittwochs von 09.00 bis
12.00 Uhr geöffnet (Tel. 1298). In dieser Zeit ist der geschäfts-
führende Vertreter 
Herr Pfr. Dr. Kiefner dort erreichbar (sonst unter Mobilfunk
01739503783). Bei Unerreichbarkeit wenden Sie sich bitte an
Herrn Jürgen Beckmann. Erreichbar unter 07428/ 918277 und
278 bzw. 01727476330.
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Freiwillige Feuerwehr Abteilung Geislingen
Einsatzabteilung
Nachtschleife
Am Dienstag, 01.03.2011 findet um 19.00 Uhr unsere nächste
Übung der Nachtschleife im Gerätehaus statt.
Thema: Brandbekämpfung
S. Brobeil, Abt.-Kdt.

Freiwillige Feuerwehr Abteilung Binsdorf
Am Sonntag, 27. Februar, unterstützen wir die Narrenzunft
beim Kassieren der Umzugsbändel. Treffpunkt für die eingeteil-
ten Kräfte um 12.00 Uhr am Gerätehaus.
Vor und nach dem Umzug ist der Besen im Florianstüble ge-
öffnet. Herzliche Einladung an alle Umzugsbesucher.
Schneider, Abt.-Kdt.

CDU-Stadtverband Geislingen
Der CDU-Kreisverband startet für eine Kundgebung in Ludwigs-
burg einen Bus. Es spricht die Bundeskanzlerin Frau Dr. Merkel
und der Ministerpräsident Herr Mappus.
Termin: Mittwoch, den 23. März 2011 um 18.00 Uhr.
Der Bus startet um 15.30 Uhr bei der Stadthalle Balingen am
unteren Parkplatz. Zu dieser Fahrt laden wir unsere Mitglieder
vom Stadtverband Geislingen recht herzlich ein. Die Fahrt ist
kostenlos.
Bitte bei mir telefonisch anmelden bis 07.03.2010 am besten
ab 19.00 Uhr. (07433/23969).
Wolfgang Renner
Stadtverbandsvorsitzender

De lütje Stuv
lädt ein zum zwanglosen Handarbeiten.
Im Vordergrund steht gemütliches Beisammensein, Mithilfe und
Gedankenaustausch.
Erstmalig am 24. Februar, ab 18.30 Uhr, im ehem. "Ochsen"
in Binsdorf.

Gesangverein Eintracht e.V.
Geislingen
www.gesangverein-geislingen.de

Probe
Heute, Donnerstag, 24.02. ist um 20:00 Uhr
Probe in der Ringstr.

Vorschau
03.03. keine Probe - Aufbau für Fasnetssamstag
05.03. Fasnetssamstag, Bewirtung im Probelokal
07.03. Rosenmontag, Kappenabend
10.03. Probe
12.03. Gauhauptversammlung in der Schlossparkhalle

Fasnetssamstag
Ihr liaba Narra, jetzt isch bald soweit,
no feirat mir wieder Fasnetszeit.
Mir ladet euch alle recht herzlich ei,
am Fasnetssamschteg in d’Ringstroß zum Gesangverei.
Do gibt’s was zom Essa ond au was fürn Duscht,
i ka euch versprecha, des isch kann Gruscht.
Drum kommet ihr Narra und seid recht froh, "Do semmer dabei"
- Narri -Narro!!!

Am Fasnetssamstag haben wir nach dem Umzug unsere Räu-
me in der Ringstr. 23 für das närrische Volk geöffnet. Wir bieten
unsere bekannt guten Speisen und Getränke und laden die
Einwohnerschaft recht herzlich ein.
Der Schriftführer

Liedergarten
Hallo Liedergarten Kinder!
Am Montag, den 28.02.2011 dürft ihr ver-
kleidet in die Probe kommen. Frau Bor-
chert-Seng hat sich für euch eine kleine
Überraschung ausgedacht. Anschließend
gibt es für alle noch was Süßes zum Na-
schen. Die Probe endet erst um 18.15 Uhr.

Hallo Teens!
Unser nächster Auftritt steht vor der Tür! Am Samstag, den
12.03.2011 (Fasnetsferien !!!!) singen wir in der Geislinger
Schlossparkhalle bei der Gauversammlung des Schwäbischen
Sängerbundes. Wir treffen uns um 13.30 Uhr in der Halle. Wer
nicht dabei sein kann, soll sich kurz melden.
Euer Liedergarten Team

Hegering Geislingen
Einladung zum Hegeringstammtisch
am 24. Februar, ins Gasthaus zur "Brücke"
in Geislingen, Beginn 20.00 Uhr

Voranzeigen
Jahreshauptversammlung des JV Zollernalb e. V.,
am 19. März in Schömberg, Festhalle, Beginn 17.00 Uhr

Hegeringwahlen am 31. März 2011

Kath. Kirchenchor
St. Ulrich Geislingen
Diesen Freitag, 25.02., ist Probe wie ge-
wohnt um 20.30 Uhr im Chorsaal.
Am Fasnachtsfreitag, 04.03., ist keine
Probe.
Am Freitag, 11. März, geht’s dann mit den Proben im Hinblick
auf Ostern weiter.
Die Chorleitung

KJG Geislingen
Stafu-Nachfeier
Geplant ist am 11.03.11 für die Helfer der Stafu
2010 eine Brauereibesichtigung bei Lehner mit Ab-
schluss im KJG-Raum.
Programm Brauereibesichtigung:
Begrüßungstrunk mit anschließender Führung durch die Braue-
rei und den Weinkeller. Danach ist noch für Speis und Trank
gesorgt.
Kosten für die Brauereibesichtigung betragen 13,50 € pro Per-
son plus Busfahrt nach Rosenfeld. Den Rest übernimmt die
KJG.
Die Brauereibesichtigung beginnt um 16.30 Uhr.
Man trifft sich um 16.00 Uhr am Hilare um mit dem Bus nach
Rosenfeld zu fahren. Der Bus fährt um 16.19 Uhr.
Wer erst abends Zeit hat, ist recht herzlich ab 20.00 Uhr zum
Abschluss im KJG-Raum eingeladen.
Wer bei der Brauereibesichtigung teilnehmen will, soll sich bitte
bis zum 06.03.11 im KJG-Raum in die Liste eintragen oder
bei Ralf Westheiden (ralfwestheiden@web.de) anmelden.
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Kolpingsfamilie Geislingen
www.kf-geislingen.de

Altweiber-Bar am Schmotzingen
Am Schmotzigen haben wir in der Garage
beim Jugendheim wieder eine Altweiber-Bar für alle Narren
geöffnet.

KF-Fasnet
Am Fasnetssonntag findet im Gemeindehaus wieder unsere
traditionelle Kolpingfasnet statt.
Volker Amann, Vorsitzender

Seniorenkreis
Am kommenden Montag, 28.02.2011, treffen wir uns um 20.15
Uhr im Kolpingraum. Bei einem kleinen Imbiss unterhalten wir
uns über einige, derzeit aktuelle Fragen.

Musikverein Geislingen e.V.
www.mv-geislingen.de

Jugendgruppe
Nächste Probe am 01.03.2011 um 18.00 Uhr

Jugendkapelle
Nächste Probe am 01.03.2011 um 19.00 Uhr

Aktive
Nächste Probe am 25.02.2011 um 20.00 Uhr

Vorschau
05.03. Umzug in Geislingen
07.03. Umzug in Freiburg, Abfahrt um 09.30 Uhr am Schloss

Der Schriftführer

Narrenzunft
Geislingen e.V.
NZG Pullis
Wer ein rotes NZG Sweatshirt be-
stellt hat, kann dieses am Samstag,
26.02., in der Zeit von 9:30-11:00 Uhr
im Zunftraum abholen.
Noch Prunksitzungskarten für Sonntagssitzung erhältlich.
Für unsere Prunksitzung am Sonntag sind noch Karten erhält-
lich, diese können bei Egon Baumeister in der Ostdorferstraße
11 oder an der Abendkasse erworben werden.
Freikarten für Sonntagssitzung
Alle Geislinger Mitbürger über 80 Jahre laden wir, wie in den
vergangenen Jahren, wieder recht herzlich für die Sonntagssit-
zung ein. Die Freikarten können telefonisch beim Kassier Egon
Baumeister, Tel.: 07433-27 35 91 vorbestellt werden.
26. und 27.02.11 Prunksitzungen im Rösslesaal
Am Samstag beginnt unsere Prunksitzung um 19.00 Uhr, Saal-
einlass ist ab 18.00 Uhr.
Unsere 2. Sitzung am Sonntag beginnt bereits um 18.00 Uhr,
Saaleinlass ab 17.00 Uhr.
Für die Sonntagssitzung sind noch Karten an der Abendkasse
erhältlich.
Hinweis: Einlass nur noch mit gültiger Sitzplatzkarte. Es gibt
keine Zuschauerplätze an der Theke.
Vorankündigung
Donnerstag, 03.03.2011
Auch in diesem Jahr werden wir wieder die Schule in Geislin-
gen besuchen und im Anschluss das Rathaus, wo wir, wie in
den letzten Jahren, wieder mit einigen Pelzrutschern und Span-
dalen einlaufen möchten.
Wer’s also zeitlich richten kann, sollte sich spätestens um 10.00
Uhr auf dem Schlossplatz einfinden.
Weiter geht’s um 14.00 Uhr mit dem Besuch der Seniorenfas-
net sowie den Kindergärten St. Michael und Pusteblume.
Narrenblattverkauf ist ab 17.00 Uhr.
Wer beim Verkauf hilft oder noch helfen möchte, muss spätes-
ten um 16.45 Uhr im Zunftraum erscheinen.

Geislinger Fasnetsumzug
Zum Geislinger Fasnetsumzug am Samstag, dem 05. März
2011 würden wir uns freuen, wenn wieder viele Gruppen an
unserem Umzug teilnehmen würden.
Bei der Teilnahme mit Wagen muss darauf geachtet werden,
dass die Räder und Zugdeichsel verkleidet sind. Ebenfalls
muss bei der Anmeldung das Kennzeichen von versicherungs-
pflichtigen Fahrzeugen angegeben werden.
Wir bitten, von religiösen Themen Abstand zu halten.
Meldeschluss Sonntag, 27.02.2011

Anmeldeschein

Name: ________________ Vorname: ____________________

Verein/Gruppe: ______________________________________

Motto: _____________________________________________

Anzahl Teilnehmer: _____________

Tel: _____________________________

Bei Teilnahme mit Fahrzeugen, Kfz-Zeichen von Zugfahrzeug:

__________________________________________________

Anmeldeschein ausschneiden, ausfüllen und bei einem der
Zunfträte abgeben

Vorschau
04.03. Brauchtumsabend der Häder-Hexen in Seebronn Ab-

fahrt 18.00 Uhr
05.03. Umzug in Geislingen, Beginn 13.30 Uhr
06.03. Showtanz großes Ballett in Ergenzingen, Abfahrt 18.00

Uhr
07.03. Umzug in Freiburg, Abfahrt 9.30 Uhr
08.03. Kinderfasnet

Weitere interessante Neuigkeiten gibt es auf unserer
Homepage unter: www.narrenzunft-geislingen.de
Frank Hatzenbühler, Zunftschreiber

Radsportverein Geislingen
Fahrradbörse
Die Gelegenheit, Ihr nicht mehr passendes
oder benutztes Kinderrad, Mountainbike,
Trekking- oder Rennrad an den Mann zu
bringen.
Am Samstag, 02.04.2011 veranstaltet der RSV Geislingen eine
Fahrradbörse in Geislingen in der TSV-Turnhalle. Angeboten
werden Fahrräder jeglicher Art.
Wichtig: Die angebotenen Räder sollten in einem straßenver-
kehrstauglichen Zustand sein. Die Annahme- und Verwaltungs-
gebühr pro Artikel beträgt 2 Euro sowie eine 10% Verkaufspro-
vision wird erhoben.
Annahme der Fahrräder ab 08.00 Uhr.
Verkauf ab 10.00 Uhr - Ende der Börse 14.00 Uhr.

Termin Hauptversammlung
Hauptversammlung mit Wahlen am 26.03.2011 um 19.30 Uhr
im Vereinsraum.
Die Vorstandschaft
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Skikameradschaft
Geislingen
Am Samstag, 12. März 2011 findet
unsere letzte Tagesskiausfahrt in
dieser Wintersportsaison statt,
Ziel ist das Skigebiet "Davos".
Die Preise:
Erwachsene (Mitglied) 55 €
Erwachsene (Nichtmitglied) 60 €
Jugendliche Mitglieder (16 und 17 Jahre) 25 €
Jugendliche Nichtmitglieder 40 €
Kind Mitglied (bis 15 Jahre) 15 €
Kind Nichtmitglied 30 €
In diesen Preisen inbegriffen ist die Busfahrt, der Tagesskipass
und eine Mahlzeit am Bus vor der Heimreise.
Abfahrt ist morgens um 5.30 Uhr am Geislinger Schloss.
Wer sich noch einmal die Piste hinunterstürzen und einen schö-
nen Ski- oder Snowboardtag erleben möchte bevor der Winter
vorbei ist, sollte sich also schnell bei Daniela Klein (Tel.
277904), oder Heiner Kirmeier (Tel. 9559576) anmelden! 
(Bei der Anmeldung ist der komplette Betrag zu überweisen,
die Kontonummer wird dann bekannt gegeben.)

Achtung: Am Freitag, 4.3.2011 fällt die Fitgymnastik wegen
der Fasnet aus!
Die Woche darauf läuft wieder alles wie gewohnt, dann darf
wieder nach Herzenslust geschwitzt werden!

Hier noch was für die Kinder der SKG:
Am Freitag, den 04.03.11 um 15.00 Uhr wollen wir uns zu einer
närrischen Kinderfasnet im Schützenhaus treffen. Bringt gute
Stimmung und ein bisschen Geld für Getränke und Essen mit.
Bis 18.00 Uhr wird bei Musik und Spiel gefeiert. Danach steht
einem offenen Ende mit den Eltern nichts im Wege.
Bitte meldet euch bei Karola, Tel: 8567.

SPD-Ortsverein Geislingen
Stammtisch mit Hans-Martin Haller, MdL
Zum "Stammtisch" mit unserem Abgeordneten Hans-Martin
Haller ergeht sehr herzliche Einladung an alle politisch interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger! Im lockeren Gespräch können
Sorgen und Probleme, aber auch Wünsche und Anregungen
für die künftige Landespolitik in Baden-Württemberg vorge-
bracht werden - von der Schulpolitik über innere Sicherheit bis
hin zum Straßen- und Bahnverkehr besteht ein großes The-
menfeld, das jeden von uns betrifft!
Der SPD-Ortsverein freut sich über rege Teilnahme an diesem
Abend und wünscht sich eine lebhafte Diskussion.
Termin: Montag, 28. Februar 2011, ab 19:00 Uhr
Ort: Gasthaus "Zur Brücke"

Schach AG
Rosenfeld
Samstags von 13.00 Uhr bis 14.30 Uhr in der Iselinschule
Geislingen 
Samstags von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr im Vereinsraum (Geis-
linger Schloss)

Jugendtraining 
Das Jugendtraining findet am Samstag von 15.00 Uhr bis 16.30
Uhr. Montags von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr im Vereinsraum statt.
Das Erwachsenentraining ist parallel zum Jugendtraining! Bitte
beachten.

Der Spieleabend findet am Montag den 26.02.2010, ab 20.30
Uhr im Vereinsraum statt.

Klosterreichenbach 1 - Geislingen 2 4 1/2:3 1/2
Beim Tabellenzweiten in Klosterreichenbach, die wie wir als
einzige Mannschaft immer vollzählig antraten, gab es für uns
nichts zu gewinnen.
Unser Brett 1 kam sehr gut aus der Eröffnung heraus. Er konn-
te im Mittelspiel durch einen Angriff zwar eine Figur gewinnen,
übersah aber, dass dadurch ein Grundreihenmatt durch den
Gegner möglich war, das jener dann auch gnadenlos nutzte.
Robert Sutina an Brett 3 hat nach langem Kampf und ausge-
glichener Stellung zum Remis eingewilligt.
Auch unser Vorstand Martin Renner an Brett 6 hat nach wech-
selvollem zügigem Spiel das Angebot seines Gegners ange-
nommen.
Stefan Gröger an Brett 5 konnte sein Spiel immer im Gleich-
gewicht der Figuren halten, was auch zum Remis führte.
Felix Müller an Brett 4 mit etwas besserer Stellung und Peter
Wettki an Brett 2 bei gleichwertigem Endspiel nahmen die An-
gebote ihrer Gegner an.
Karin Renner an Brett 8 und Georg Schuster an Brett 7 waren
froh, dass ihre Gegner nach langem Kampf Remis anboten
und nahmen dankend an. Endstand 4,5:3,5 

Rangendingen 3 - Geislingen 3 4 1/2:3 1/2
Heute fuhren wir zum Tabellenführer nach Rangendingen.
Nach einem Fehler verlor Brett 3 seine Dame durch eine Sprin-
gergabel und darauf die Partie. Brett6 war heute sehr spenda-
bel mit seinen Figuren und musste deshalb auch seinen Punkt
an den Gegner abgeben. Cem Ergenc am ersten Brett wollte
seine Dame auch nicht behalten und verschenkte sie auch bei
einer Springergabel. Jedoch konnte er durch einen starken
Bauer an vorderster Front seinen Gegner beeindrucken, der
überrascht zusah, wie sein König im Matt stand. Die Bretter
4 und 5 spielten gute Spiele, welche sie leider im Bauernend-
spiel verloren. So lag Rangendingen uneinholbar vorne. Des-
halb einigte sich Markus Schlaich mit seinem Gegner auf Re-
mis. Somit bleibt Rangendingen auf Meisterkurs und wir müs-
sen in der unteren Tabellenhälfte weiterkämpfen.

Geislingen 4 - Schömberg 2 2:4
Die 6. Runde der Saison am 19.02. fing gut an, weil unser
Gegner mit 2 Mann weniger antrat und wir somit 2:0 führten.
Leider mussten wir unser 1. Brett nach 30 min. abgeben, da
unser Spieler nicht antrat. Nach 1 Std. und 10 min. musste
sich unser 3. Brett wegen einer Schachgabel, die zum Damen-
verlust führte geschlagen geben. Dies führte zu einem Zwi-
schenstand von 2:2. Nach 1 Std. und 20 min. musste sich auch
unser Brett 6 wegen eines Damenverlustes geschlagen geben.
Das 5. Brett musste sich nach einer Spielzeit von 1 Std und
30 min. wegen eines Blackout geschlagen geben. Dies führte
zu einem Endstand von 2:4.

1. Mannschaft / Bezirksklasse
Am Samstag, den 26.02.2011 findet das nächste Spiel der
1.Mannschaft statt. Gespielt wird gegen Rangendingen 2 in
Geislingen. Treffpunkt aller Spieler um 16.00 Uhr im Vereins-
raum. Spielbeginn um 17.30 Uhr.

Jugend-Grand-Prix in Balingen
Am Sonntag, den 27.02. findet der 3. Jugend-Grand-Prix der
Saison 2010/2011 in Balingen statt. Es wäre schön, wenn wir
mit vielen Teilnehmern anreisen können. Anmeldung ist bei
Robert Sutina (Tel.: 07433/9556376 oder sf90jugend@gmx.net)
möglich.

Vorankündigungen
Fasnetsblitz 2011 
Am Freitag, den 04.03.2011 findet das traditionelle Fasnets-
blitzturnier in Schömberg statt. Beginn ist um 19.11 Uhr im
DRK-Raum. Wer Interesse hat, kann sich bei Martin Renner
melden.

Schachbesen 2011
Narri Narro!! Am Fasnetsamstag, 05.03.2011, hat unser
Schachbesen wieder geöffnet! Wer noch gerne mithelfen möch-
te, kann sich bei Martin Renner ab sofort melden.
Die Schriftführerin
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Schützenverein
Geislingen e. V.
Marathonpokal
Ab sofort und bis Ende März kann wieder
um den Marathonpokal gekämpft werden.
Liste und Scheiben befinden sich wie im-
mer im Auswertungsraum.
Ich bitte um zahlreiche Beteiligung, euer Spartenleiter Gewehr.

Standaufsicht
27.02.2011
Ruben Holike / Benjamin Holike
06.03.2011
Volker Teichmann / Matthias Di Gianvincenzo 

Termine
Hausball im Schützenhaus 25.02.2011
Kreiskönigsschießen Bitz 02.03.2011
Bezirkskönigschießen
Bezirksschützentag Meßstetten 12.03.2011 
Generalversammlung 18.03.2011 

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Geislingen
Seniorenwanderung
Am Mittwoch, 02.03.2011, machen wir wieder un-
sere Seniorenwanderung in der Geislinger Umgebung. Treff-
punkt ist um 14.00 Uhr am Schlossplatz, Wanderdauer ca. 2
Stunden. Anschließend machen wir den Abschluss in einer
Geislinger Wirtschaft. Zu dieser Wanderung laden wir sehr
herzlich ein.
Der Wanderwart

Sportheimbewirtung
Bewirtung am kommenden Wochenende, 25. bis 27. Februar
2011: Förderverein
G. Amann, Schriftführerin

www.tsv-geislingen.de

Aktive
Alle Vorbereitungsspiele sind in Geislingen auf dem Kunstra-
sen!
Samstag, 26.02.2011 TSV Geislingen gegen Wellendingen um
13.00 Uhr
Donnerstag, 10.03.2011 TSV Geislingen gegen Bisingen um
19.00 Uhr

Jugend
B-Jugend
Ergebnisse der Vorbereitungsspiele am Wochenende
SGM Geislingen/Erlaheim/Binsdorf - SG Vöhringen 2:1
Am Freitag war mit der SG Vöhringen wieder ein höherklassi-
ger Gegner in Geislingen zu Gast. Die SG Vöhringen ist Ta-
bellenführer der Bezirksstaffel nördlicher Schwarzwald und er-
wies sich von Anfang an als ernstzunehmenden Gegner. Den-
noch war die SGM Geislingen von Beginn an die Mannschaft
mit der besseren Spielanlage. Mit einer taktisch und läuferisch
hervorragenden Leistung wurde die SG Vöhringen klar domi-
niert. Zwangsläufig erzielte die SGM in der Folgezeit zwei
schön herausgespielte Tore. In der Schlussphase musste man lei-
der noch den Anschlusstreffer nach einem Eckball hinnehmen.

Dennoch war dieses Spiel ein sehr guter Test gegen einen
guten Gegner.
Aufstellung: Loris Schlagenhauf-Sebastian, Hipp, Markus
Schmitz, Jan-Eric Simon, Rene Fichter-Marc Fritz, Lucas Hirt-
Stefan Haug (1 Tor), Timo Welte (1 Tor), Stefan Schnitzler-Manuel
Fussnegger-Michael Schneider, Jonathan Pauli, Max Müller

SGM Geislingen/Erlaheim/Binsdorf - VfR Sulz 11:0
Am Samstag folgte mit dem Spiel gegen den VfR Sulz die zwei-
te Begegnung des Wochenendes. Sulz spielt in der gleichen
Staffel wie Vöhringen, aber in den hinteren Regionen. Dieses
Spiel wollte man nutzen um in der Offensive und Defensive
einige Dinge zu probieren und den Spielern die Möglichkeit
zu geben, auch mal auf anderen Positionen zu agieren. Trotz
dieser Umstellungen und der Tatsache dass das ganze Team
am Tag zuvor sehr viel Laufarbeit verrichtet hatte, kam die
Mannschaft sehr gut ins Rollen und erzielte in regelmäßigem
Abstand Tore.
Aufstellung: Loris Schlagenhauf-Sebastian Hipp (1 Tor), Mar-
kus Schmitz, Jan-Eric Simon, Rene Fichter-Marc Fritz, Lucas
Hirt (1 Tor)-Stefan Haug, Timo Welte (1 Tor), Stefan Schnitzler
(4 Tore)-Manuel Fussnegger (3 Tore)-Michael Schneider, Jo-
nathan Pauli (1 Tor), Max Müller

Nächstes Vorbereitungsspiel:
Samstag, 26.02.2011 um 11.30 Uhr auf dem Kunstrasen
SGM Geislingen/Erlaheim/Binsdorf - FC Killertal 04
Die SGM Geislingen/Erlaheim/Binsdorf freut sich immer über
zahlreiche Zuschauer bei den Spielen!

F-Jugend
Letzten Sonntag nahmen wir mit 2 Mannschaften am Turnier
des SV Heselwangen teil. Geislingen 1 schied leider bereits
nach der Vorrunde aus, hatte jedoch zahlreiche Chancen,
konnte jedoch letztlich nur eine davon nutzen. Geislingen 2
verlor auch das erste Spiel gegen Frommern 2 mit 4:1, konnte
jedoch dann gegen Heselwangen 2 mit 13:0 den höchsten Sieg
des Turniers für sich entscheiden und machte gegen den TSV
Hausen i.K mit einem 4:1 den Einzug ins Viertelfinale klar. Dort
spielte man wieder gegen den TSV Frommern 2. Dieses Spiel
haben wir dann leider mit 3:1 verloren, nachdem ein Spieler
aus Frommern unseren Torwart böse gefoult hat. Für unseren
Torwart war dann verletzungsbedingt das Turnier vorbei, und
wir mussten einen Feldspieler im Tor einsetzen. Im Spiel um
Platz 3 spielten wir dann gegen Frommern 1. Auch in diesem
Spiel verloren wir durch ein rüdes Foul einen Spieler, und so
ging auch diese Partie mit 2:1 verloren.
Für Geislingen 1 spielten: Andreas Dausch, Michael Dausch,
Tobias Westfal, Robert Russmann, Luca Brobeil, und Johannes
Koch (1 Tor).
Für Geislingen 2 spielten: Pascal Steinbrecher (10 Tore), An-
dreas Pauli (7 Tore), Lukas Hortmann (3 Tore), Louis Wiench
(2 Tore), Felix Decker (1 Tor), Lena Decker (auch als Torspie-
lerin), und Rico Emmert.
Unser nächstes Turnier spielen wir dann am 12. März mit 2
Teams in Hechingen.

Bambini
Am vorletzten Sonntag nahmen unsere Bambini des TSV Geis-
lingen am Hallenturnier in Bodelshausen teil.
Um es vorweg zu nehmen: Es war einfach klasse, was unsere
Jüngsten geboten haben...
Die Vorrunde konnte mit zwei klaren Siegen gegen Bodelshau-
sen I (3:0) und gegen den SV Hemmendorf (3:0) und einer
Niederlage gegen Grosselfingen (0:3) als Tabellenzweiter ab-
geschlossen werden.
In der Viertelfinalrunde trafen wir dann abermals auf das Team
des Gastgebers, mussten uns dann aber nach großem Kampf
und tollem Spiel 2:1 geschlagen geben.
Alles in allem haben wir die Geislinger Farben großartig ver-
treten und die Jungs wurden dann dafür auch mit einer Medail-
le belohnt.
Für Geislingen spielten: Lukas Schlaich, Benjamin Westfal, No-
belbreet Lohra, Alexander Schmid, Leo Müller, Simon Schmidt-
ke, David Irmscher und Sandro Fuchs.

TSV Geislingen

Abt. Fußball
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Das nächste Training findet, wie gewohnt, am Samstag 10.30
Uhr bis 12.00 Uhr statt. Ob in der Halle oder auf dem Feld,
werden wir noch mitteilen.
Am kommenden Wochenende spielen die Bambinis ein Hallen-
turnier in Albstadt. Das Samstagtraining muss deshalb leider
ausfallen.

Wir suchen auch weiterhin nach neuen Mitspielern/innen. Ein-
fach samstags beim Training vorbeikommen und mitma-
chen......
Mihaela Hornung - Schriftführerin

Mädchen- und Frauenfußball:
www.frauenfussball-geislingen.de

Frauen:
Durch unseren Aufstieg der 1. Mannschaft im vergangenen
Jahr in die Verbandsliga wurden wir zur Sportlerwahl des Jah-
res im Schwarzwälder Boten nominiert. Am vergangenen
Samstag, 19. Februar und im aktuellen WOM vom 23. Februar
gibt es noch mal den Abschnitt zum Ausfüllen, um den Sportler
oder die Mannschaft des Jahres zu wählen. Es wäre toll, wenn
viele Geislinger Fußballfreunde uns unterstützen würden und
uns wählen. Jeder Einsender kann einen Gutschein über
400 € bei unserem Sponsor, der Firma Kleider Müller, ge-
winnen.
Gebt uns eure Stimme!!!
Frauen II:
TSV Geislingen - SG Winterlingen Veringenstadt
Leider ist das Vorbereitungsspiel gegen Winterlingen ausgefal-
len. Der Gegner hatte zu wenig Leute und konnte nicht antre-
ten. Schade, denn am Samstag war noch schönes Wetter und
die Grippewelle hatte noch nicht in Geislingen Einzug gehalten.
Frauen I:
TSV Geislingen - SV Gomadingen: 2:6
Nach dem plötzlichen Wintereinbruch gestaltete sich das Vor-
bereitungsspiel eher nach dem Zufallsprinzip. Leider hatte au-
ßerdem die Grippewelle zugeschlagen und die halbe zweite
Mannschaft musste aushelfen. Aber ganz unabhängig vom Er-
gebnis war jede froh, endlich wieder ein Spiel zu machen und
nicht nur Kondition zu bolzen. Für Geislingen spielte: Tina Hep-
per, Uli Goth, Lena Paepcke, Saskia Müsch, Larissa Simmen-
dinger, Cansu Akkaya, Gerlinde Grom. Monja und Vanessa
Langenbacher, Lina Staudt, Judith Freudenmann und Vivien
Liener!

Vorschau:
Frauen II: Samstag, 26.02., 15 Uhr Pokalspiel gegen Schram-
berg auf dem Kunstrasen. Treffpunkt: 13.45 Uhr im Sportheim.
Frauen I: Sonntag, 27.02., 11 Uhr Vorbereitungsspiel gegen
Herrenberg. Treffpunkt: 9.45 Uhr im Sportheim.

In allen Mädchen- und Frauenmannschaften würden wir
uns über Neuzugänge freuen. Komm und mach mit.
Auf unserer Homepage wurden viele neue Bilder einge-
stellt. Dort finden sie alle aktuellen Termine, sowie alle
Spielpläne und Turnierpläne. Besuchen Sie uns im Netz
unter: www.frauenfussball-geislingen.de
Ulrike Goth, zuständig für Mädchen- und Frauenfußball

Abt. Handball
Ergebnisse vom vergangenen Wochen-
ende:
Männer:
TV Streichen 2 - TSV Geislingen
18:34
Männer 2:
SG Tail/Trucht - TSV Geislingen 2 28:19
Frauen:
TG Schömberg - TSV Geislingen 22:25
B-Jugend männlich:
TV Bitz - TSV Geislingen 22:31
C-Jugend männlich:
TV Aixheim - TSV Geislingen 19:23
D-Jugend männlich 2:

TV Aixheim - TSV Geislingen 2 13:14
D-Jugend männlich 3:
SG Tail/Trucht - TSV Geislingen 3 25:19
B-Jugend weiblich:
TV Aixheim - TSV Geislingen 18:24
C-Jugend weiblich:
TV Oberndorf - TSV Geislingen 18:9
A-Jugend männlich:
TV Sulz/N. - SG Geisl/Ostd 21:38
A-Jugend weiblich:
TV Oberndorf - SG Geisl/Ostd 23:21

Männer:TV Streichen 2 - TSV Geislingen 18:34 (9:17)
Beim Auswärtsspiel gegen den Tabellenletzten der Kreisliga
A ließen die Männer der 1. Mannschaft nichts anbrennen. Und
wie auch bereits beim Spiel gegen Sigmaringen konnte sich
jeder Feldspieler in die Torschützenliste eintragen.
Geislingen spielte mit: Marius Müller (TW), Florian Strücker
(TW), Niko Haug (1), Philipp Straub (4), Florian Schlaich (4),
Benedikt Maucher (3), Tobias Bisinger (7), Jochen Stehle (4),
Christoph Stehle (3), Heiko Keller (1), Felix Klein (7/1).

Frauen:TG Schömberg - TSV Geislingen 22:25
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung holten sich die
Geislinger Mädels zwei Punkte beim Ligakonkurenten Schöm-
berg. Da die Schömbergerinnen auf einem Abstiegsplatz bei
noch drei ausstehenden Spielen stehen, benötigten die Stau-
seestädter jeden Punkt im Abstiegskampf. Die Mädels um Trai-
ner Markus Walter lagen lediglich beim 1:0 hinten und bestimm-
ten über das gesamte Spiel den Ablauf. Zwar musste man ei-
nen Sieben-Tore-Vorsprung einbüßen, der Sieg war jedoch nie
in Gefahr. Der Rückraum der Geislingerinnen bestimmte dieses
Spiel, bei dem vor allem Daniela Haug auf allen drei Rückraum-
positionen ein tolles Spiel absolvierte. 24 der 25 Tore wurden
von den Rückraumspielerinnen erzielt, die ein ums andere mal
im Schömberger Gehäuse einnetzten. Auf diese Abwehr- und
Angriffsleistung lässt sich in den nächsten Spielen aufbauen
und man darf gespannt sein was am kommenden Wochenende
gegen den Tabellenzweiten aus Schwenningen machbar ist.
Es spielten: Nadine Ehrenreich (TW), Corina Winterholer (TW),
Michaela Koch 5, Melanie Lohner 5, Daniela Haug 12/7, Heidi
Hauser 2, Elisabeth Mortha, Veronika Klein , Lisa Schlaich,
Rada Ivanovic 1, Geli Essig

Männer 2
SG Tailfingen/Truchtelfingen - TSV Geislingen 2 28:19
Beim Tabellennachbarn Tailfingen traten die Geislinger zwar
mit einem Kader von 13 Leuten an, allerdings war das Team
nicht eingespielt. Zu Beginn war die Partie noch ausgeglichen,
obwohl im Angriff schon viele gute Chancen verschenkt wur-
den. Trotz einer starken Leistung der Torhüter, gelang es nicht,
die Fehler im Angriff in der Abwehr auszugleichen, wodurch
man zur Halbzeit mit 11:8 zurücklag.
Den Anfang der 2. Halbzeit verschlief die Mannschaft wodurch
man schnell mit 9 Toren zurücklag. Obwohl der Angriff durch
Würfe aus dem Rückraum wieder zum Erfolg kam, konnte der
Abstand aufgrund einer schwachen Abwehrleistung nicht mehr
verringert werden.
Für Geislingen spielten: Ludger Kaup (TW), Sven Vivaldi (TW),
Tobias Hilsenbeck, Markus Weiß (11/3), Benjamin Stehle (1),
Gerd Müller (1), Michael Winterholer (1), Volker Teichmann
(1), Christoph Braun (1), Stephan Burkowski, Daniel Lang (1),
Matthias Lengerer (2), Andreas Denkinger

A-Jugend männlich:
TV Sulz - SG Geislingen/Ostdorf 21:38
Stark ersatzgeschwächt (mit nur einem Auswechselspieler)
musste man am vergangenen Samstag beim TV Sulz antreten.
Trotzdem war man von Beginn an die tonangebende Mann-
schaft und lag schnell mit 0:4 in Führung. Diese konnte man
dann über die Spielstände 3:9 und 6:15 kontinuierlich ausbauen
und die Partie damit schon vorzeitig entscheiden (Halbzeit-
stand: 9:20). In der zweiten Halbzeit wurde der Gegner dann
aufgrund der fehlenden Wechselmöglichkeiten und Pech im
Abschluss nicht mehr so deutlich dominiert wie in Durchgang
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eins. Der Vorsprung konnte jedoch weiter ausgebaut und letzt-
endlich ein souveräner Auswärtssieg eingefahren werden. Mit
dem siebten Sieg in Folge wurde Tabellenplatz 1 erobert, den
es nun in den letzten beiden noch ausstehenden Partien zu
verteidigen gilt.
Es spielten: Marius Müller (TW), Matthias Hauser (TW), Fabian
Beck (4), Felix Foth (13/1), Niko Haug (5), Marc Karrer, Mat-
thias Lengerer (2), Marius Schmid (4), Philipp Straub (10/1)

A-Jugend weiblich:
TV Oberndorf - SG Geisl./Ostdorf 23:21 (15:15)
Gegen die körperlich überlegenen Gastgeber musste die weib-
liche A-Jugend ihre 2. Saisonniederlage hinnehmen. Das Spiel
war bis zur 55. Minuter ausgeglichen, eine Führung der SG
in der 1. Halbzeit glichen die Gastgegber zur Halbzeit wieder
aus, eine Führung der Oberndorfer Mitte der 2. Halbzeit konnte
ebenfalls wieder ausgeglichen werden. In der Schlussphase
sich sich dann die körperlicher Überlegenheit des TV Oberndorf
durch, wobei 5 vergebene 7-Meter sowie etliche Konter und
freie Wurfchancen, die nicht verwertet werden konnten, mit ent-
scheidend zu der Niederlage beitrugen. Trotz dieser Niederlage
besteht am Samstag, 26.02. um 16:30 Uhr in der Kreissport-
halle in Balingen noch die Möglichkeit, mit einem klaren Sieg
gegen die JSG Trossingen/Schure die Meisterschaft zu errin-
gen. Das Team würde sich über eine zahlreiche Unterstützung
freuen
Es spielten: Sabrina Schmidt (TW), Isabelle Hauser (TW), Ra-
faela Eith, Caro Haag, Katrin Sauter, Anne Leykam (1), Lisa
Gulde (2), Rebecca Hänle, Melissa Müller (10), Luisa Haug
(3/2), Lisa Rehe (1), Claudia Sauter (3), Sarah Müller (1) 

B-Jugend weiblich:
TV Aixheim - TSV Geislingen 18:24 (7:11)
Nach leichten Anfangsschwierigkeiten am frühen Sonntagmor-
gen lagen die Mädels schnell 2 Tore zurück. Doch man ließ
sich nicht hängen und kämpfte sich Tor um Tor heran. Nach
zehn Minuten wendete sich das Blatt, die Mädels spielten kon-
zentrierter und gingen verdient mit einem 4 Tore Vorsprung
in die Halbzeit. Nach der Pause spielten die Mädels weiterhin
ihr Spiel. Aggressiv in der Abwehr, konzentriert und mit vielen
schönen Aktionen im Angriff zogen die Mädels mit einem Spiel-
stand von 11 zu 19 davon. Am Ende ließ man noch den einen
oder anderen Patzer zu, gewann aber schlussendlich verdient
mit 18 zu 24.
Das nächste Spiel findet am 26.2. in Tuttlingen gegen die
Punktegleichen der HSG NTW statt.
Es spielten: Isabelle Hauser (TW), Luisa Haug (14/9), Claudia
Sauter (2), Sarina Schluck (3), Samira Poetsch (2), Sarah Mül-
ler (1), Bianca Schick (1), Sarah Dlugosch, Vanessa Fritz (1)

D-Jugend männlich 3:
SG Tailfingen/Truchtelfingen - TSV Geislingen 3 25:19
Unter nicht normalen Voraussetzungen reisten die Spieler der
D3-Jugend nach Tailfingen. Es fehlten einige wichtige Spieler
zum Spiel, wobei noch Marcel Fett ebenfalls nicht in guter kör-
perlicher Verfassung sich befand.
Die Mannschaft wurde durch vier Jugendliche aus der E-Ju-
gend ergänzt, welche sich hervorragend in das Mannschafts-
gefüge eingebunden hatten. Auf Grund der reiferen Anlage (die
Spieler der SG Tail/Truchtf waren im Schnitt 2 Jahre älter) wur-
de das Spiel zusehends von der SG bestimmt. Der Halbzeit-
stand von 12:7 war noch sehr erträglich. Die Mannschaft der
TSV Jugend konnte immer wieder Tore erzielen, musste aber
leider auch zu viele selbst einkassieren. Am Ende trennte man
sich 25:19 für die SG.
Dennoch konnte man einen Lernprozess für die Spieler des
TSV verbuchen.
Im Einsatz waren: Sebastian Klaiber; Tim Decker; Marcel Fett;
Max Harich; Yannick Hafer; Jannik Hauff; Jannick Frank; Lena
Decker; Moritz Hafner.
Um den guten Mittelplatz in der Tabelle zu halten sollte ein
Sieg gegen den TB Sigmaringen am Samstag, den 26.02.11
um 13.45 Uhr in der Schlossparkhalle angepeilt werden.

Begegnungen am kommenden Wochenende:
Männer:
Sa, 26.02.11, 18:00 Uhr: TV Winterl. 2 - TSV Geislingen
Männer 2:
Sa, 26.02.11, 18:00 Uhr: HSG NTW 2 - TSV Geislingen 2
Frauen:
Sa, 26.02.11, 20:15 Uhr: TSV Geislingen - TG Schwenn.
AH:
Fr, 25.02.11, 20:00 Uhr: TSV Geislingen - TV Weilstetten
B-Jugend männlich:
So, 27.02.11, 17:00 Uhr: HSG NTW - TSV Geislingen
C-Jugend männlich:
Sa, 26.02.11, 17:30 Uhr: TSV Geislingen - JSG Bal-Weilst 2
D-Jugend männlich:
Sa, 26.02.11, 14:45 Uhr: TSV Geislingen -JSG Bal-Weilst
D-Jugend männlich 2:
Sa, 26.02.11, 15:10 Uhr: TV Winterl. - TSV Geislingen 2
D-Jugend männlich 3:
Sa, 26.02.11, 13:45 Uhr: TSV Geislingen 3 - TB Sigmaring.
B-Jugend weiblich:
Sa, 26.02.11, 13:45 Uhr: HSG NTW - TSV Geislingen
C-Jugend weiblich:
Sa, 26.02.11, 16:00 Uhr: TSV Geislingen - TV Onstmett.
A-Jugend männlich:
Sa, 26.02.11, 13:30 Uhr: SG Geisl/Ostd - TB Sigmaring.
A-Jugend weiblich:
Sa, 26.02.11, 16:30 Uhr:
SG Geisl/Ostd - JSG Tross/Schu

Abt.Turnen
Start der Turner in der Verbandsligarun-
de 2011
Unsere Mannschaft startet in der diesjähri-
gen Runde in der STB-Liga wieder in der
Verbandsliga!
Es ergeben sich für die Turner folgende
Heimwettkampftermine:
Freitag, 11.03.2011, 19.30 Uhr:
TSV Geislingen - TV Bünzwangen in der Schlossparkhalle
Sonntag, 20.03.2011, 14.30 Uhr:
TSV Geislingen - SSV Ulm1846 II in der Schlossparkhalle
Sonntag, 03.04.2011, 14.30 Uhr:
TSV Geislingen - KTV Hohenlohe II in der Schlossparkhalle
Wir laden die gesamte Bevölkerung und vor allem alle Turnund
Sportfreunde zu diesen Heimwettkämpfen recht herzlich ein.
Über eine Unterstützung durch viele Zuschauer würden wir uns
sehr freuen!
Unseren Aktiven und ihrem Trainer Oliver Heck wünschen wir
eine verletzungsfreie und erfolgreiche Ligarunde.
Die Abteilungsleitung

SV Rosenfeld
Abt.Tischtennis
In den vergangenen Tagen fanden folgende
Rundenspiele statt:
Jugend
SVR - TTV Zimmern
3:6
SVR - SG Deißlingen II 6:4
Durch diese Niederlage gegen den Tabellennachbar ist der
Aufstieg leider nicht mehr möglich.
SVR II - VFB Sigmarswangen 2:6
SVR II - TTC Sulgen III 1:6

Aktive
SVR - TTC Deilingen 7:9
Im Spitzenspiel der Bezirksklasse schaffte es der SVR nicht,
den Tabellenersten zu bezwingen oder zumindest einen Punkt
zu erkämpfen und kann somit das Saisonziel Aufstieg nicht
mehr schaffen.
SVR II - TTC Vöhringen e.V. II 7:9
Wie auch die erste Mannschaft konnte die Zweite im Schluss-
doppel nicht gewinnen und somit wichtige Punkte im Abstiegs-
kampf erzielen.
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SVR V - SG Deißlingen III 9:2
Gegen den Tabellenletzten hatte die fünfte Mannschaft keine
Probleme und siegte klar mit einem Satzverhältnis von 28:12.
SVR VI - TTSB Aistaig III 6:3
Wie erwartet konnte die Reservenmannschaft zwei Punkte ge-
winnen.

Senioren
TTV Dunningen - SVR II 6:2
Keine Chance hatte die Damenmannschaft der Senioren. Ins-
gesamt konnten sie nur 6 Sätze für sich entscheiden.

Für die kommende Woche stehen folgende Rückrundenspiele
an:
Jugend
Samstag, 26.02.
14.00 Uhr TTC Spaichingen II - SVR
15.00 Uhr TSV Hochmössingen II - SVR

Aktive
Samstag, 26.02.
17.00 Uhr TV Aldingen - SVR (Damen)
18.00 Uhr TG Schwenningen II - SVR
20.00 Uhr TSV Endingen-Frommern II - SVR II

Donnerstag, 03.03.
20.00 Uhr SVR VI - TTC Rottweil IV

Senioren
Mittwoch, 23.02.
20.15 Uhr TSV Endingen-Frommern - SVR II

Donnerstag, 24.02.
20.15 Uhr TG Weigheim - SVR

Jahrgang 1927/28
Wir treffen uns am Mittwoch, 02. März 2011, um 14.00 Uhr
auf dem Schlossplatz. Einkehr gegen 16.00 Uhr im Gasthaus
"Hasen". Weitere Gestaltung nach Absprache.

Jahrgang 1930/31
Wir treffen uns am Mittwoch, 02. März 2011, um 15.00 Uhr
auf dem Schlossplatz. Bei ungünstiger Witterung um 16.00 Uhr
im Sportheim Weiden, Geislingen.

Jahrgang 1940
Zur Fahrt mit Pkw nach Rosenfeld zur Firma Blickle am
02.03.2011 ist Abfahrt bereits um 13.30 Uhr beim Schloss.
Anmeldung wegen Beteiligung bis Freitag, 25.02. unter Tel.
23139 oder 8606 - nicht vergessen!
Der Ausschuss

Fischereiverein Binsdorf 1983 e.V.
Beisdorfer Fasnet
Es ist so weit, das Warten hat ein Ende...
Dieses Wochenende würden wir uns sehr freuen,
wenn Sie unseren Verkaufstand an der Beisdorfer Fasnet be-
suchen, Ihr Gaumen wird es Ihnen danken. Wir werden an
der Turmstraße, Höhe obere Bushaltestelle, bei H. Hutter für
Sie da sein, Sie werden uns riechen, der Duft des großen Ge-
nusses...
Wir haben ein reichhaltiges Angebot, das Sie sich nicht entgehen
lassen sollten. Es lohnt sich - wie immer - für Sie. Für "the day
after/Tag danach" haben wir Herings-Wecken, die dann richtig
lecker sind... Und auch noch was Prickelndes für Sie.

Arbeitsdienst-Termine:
26.02., 14:30 Uhr Treffpunkt am Schuppen
27.02., 10:00 Uhr Treffpunkt am Verkaufstand bei H. Hutter

Voranzeige Hauptversammlung
Am 11. März 2011 findet unsere diesjährige Hauptversammlung im
Floriansheim in Binsdorf statt; Beginn ist um 20:00 Uhr.

Tagesordnung:
1. Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers 
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Bericht des 1. Gewässerwartes
6. Bericht des 2. Vorsitzenden
7. Neuwahlen
8. Wünsche, Anträge, Sonstiges
Wünsche und Anträge sind schriftlich bis zum 04.03.11 beim
1.Vorsitzenden Udo Neubacher, Hofenstr.7 , 72351 Geislin-
gen-Erlaheim, einzureichen!
Der Schreiber

Männergesangverein
Binsdorf e.V.
Einladung in den Klosterkeller
Am kommenden Sonntag, 27.02., nach dem
traditionellen Fasnetsumzug sowie am
Schmotzigen Donnerstag, 03.03., hat unsere
urige Besenwirtschaft im Klosterkeller wieder ihre Türen geöff-
net. Selbstverständlich hat unser Küchenteam auch in diesem
Jahr wieder gewohnt deftige Hausmannskost vorbereitet. Wir
freuen uns auf Ihren Besuch!
Allen Närrinnen und Narren wünschen wir eine glückselige Fas-
net 2011.
Schriftführer

Narrenzunft Binsdorf e.V.
Besenwirtschaften
Die Besenwirtschaften bei unserem eige-
nen Umzug am 27.02.2011 erinnern wir
an die Anmeldung unter Telefon 8455,
Schriftführerin Brigitte Wolpert, sowie an
die Schankerlaubnis.
Bitte beachten Sie unbedingt den Jugendschutz bei der Aus-
gabe von Alkohol.

Schmücken der Umzugsstrecke
Die Anwohner der Umzugsstrecke bitten wir, ihre Häuser zum
traditionellen Umzug am 27.02.2011 närrisch zu schmücken.

Arbeitseinsatz
Am Samstag, 26.02.2011 beginnen wir um 08.00 Uhr in der
Festhalle mit dem Aufbau. Natürlich sind zu den eingeteilten
Helfern auch wieder freiwillige Helfer willkommen.

Nächster Termin:
27. Februar - Traditioneller Umzug der Narrenzunft Binsdorf
ab 13.30 Uhr mit diversen Gastzünften, Musikkapellen und
Fußgruppen. Dabei sind:
Historische Bauerngruppe Binsdorf mit Strohbär, Garde, Stadt-
kapelle Binsdorf, Holzhutzeln, Stadthexen, Hutzelwagen Män-
nergesangverein Binsdorf, Musikverein und NZ Sulz, Killertal
Hexa, Musikverein und NZ Heiligenzimmern, NZ Wernau, Han-
nikels GŒsellen Leidringen, Feierdeifel Roßwangen, Täbinger
Liacht Hexa, Erlamer Oachberghexen, Musikverein und NZ
Frommern, Eyach Hexa Balingen, Musikverein und NZ Hein-
stetten, Baurawaldhexa Holzhausen, Narrenverein Rosenfeld,
Musikverein und NZ Laiz und Fußgruppen wie Nerrscher Hau-
fa, Balinger Zombies, Asterix und Obelisk, HSV Fanclub und
Kindi Erlaheim.
Abends ab 18.30 Uhr ist gemeinsames Aufräumen in der
Festhalle - zahlreiches Erscheinen ist Ehrensache, denn viele
Hände machen der Arbeit bald ein Ende!

Jugendschutz
Auch in diesem Jahr werden wieder bei allen unseren Veran-
staltungen Einlasskontrollen stattfinden - dies kann zu zeitli-
chen Verzögerungen führen - wir bitten um Verständnis. Vor
der Bar werden auf jeden Fall Alterskontrollen durchgeführt
- wir bitten die Eltern dementsprechend auf ihre Kinder und
Jugendliche einzuwirken.

22 Amtsblatt der Stadt Geislingen 25. Februar 2011, Nummer 8



Schmotziger Doaschdeg, 03. März
Schülerbefreiung
Um 09.00 Uhr treffen wir uns am Magazin zum Besuch des
Kindergartens Erlaheim und der Grundschule Binsdorf/Erlaheim
zur Schülerbefreiung.
Besuch im Kindergarten
Nachmittags ist um 14.00 Uhr Treffpunkt am Magazin zum Be-
such des Kindergartens in Binsdorf mit närrischem Treiben.
Brauchtumsvorführungen vor dem Rathaus
Da der Narrenbaum bereits steht, werden wir mit den Sturm
aufs Rathaus um 18.30 Uhr beginnen und unseren Ortsvorste-
her entmachten, danach beginnen die Brauchtumsvorführun-
gen.
Anschließend laden wir zum gemütlichen Beisammensein ins
Magazin mit Glühwein, Rote, Maultäschle in Fleischbrühe und
diverse Getränke ein.
Discobegeisterte Narren können sich im „Hexenbesen“ der
FFW vergnügen.

Narrenfahrplan 2011
Samstag, 05. März - Umzug in Wernau
Abfahrt um 11.00 Uhr vor dem Rathaus, Rückfahrt 17.00 Uhr.
Wir sind von 95 Gruppen die Nummer 38.
Bitte unbedingt die Kleiderordnung beachten - wir werden vor
Abfahrt der Busse kontrollieren!
Das Jugendschutzgesetz sollte inzwischen auch bekannt sein
- nicht volljährige Jugendliche dürfen bei Umzügen nur in Be-
gleitung Erziehungsberechtigter teilnehmen.
Sonntag, 06. März - Umzug in Stetten/HCH
Abfahrt 12.00 Uhr, Rückfahrt 17.00 Uhr.
Montag, 07. März - Rosenmontagsball 
Dienstag, 08. März - Kinderfasnet
Aschermittwoch, 09.03.2011
17.30 Uhr Heilige Messe mit Aschenbestreuung, anschließend
„Schneckenessen“ im Kreuz.

Rosenmontag und Fasnetsdienstag
Wir nehmen immer noch gerne Beiträge zu beiden Veranstal-
tungen an - bitte bei Gabi Nurna (Tel. 2082) oder Stephan
Schreijäg (Tel. 0160/96264684) melden.
Besonders lustige Sketsche sind erwünscht.
Die Schriftführerin

Spielvereinigung Binsdorf e.V.
Vorankündigung zur Generalversamm-
lung am 19.03.2011
Tagespunkte:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassier
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Bericht der Abteilungsleiter
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen

10. Ehrungen, Wünsche, Anträge
Wünsche und Anträge müssen bis spätestens 12.03.2011 beim
1. Vorsitzenden Harry Berger eingereicht werden!

Ausschuss:
Nächste Sitzung ist am Montag, 28.02., um 19.30 Uhr.

Sportheim:
Das Sportheim wird am Samstag um 15 Uhr zur Bundesliga
geöffnet sein.

Weitere Infos über den Verein können Sie unserer Homepage
unter www.spvgg-binsdorf.de entnehmen

Stadtkapelle Binsdorf e.V.
Probe:
Die Proben kommenden Mittwoch fin-
den für Juka (18.15-19.45 Uhr) und
Stadtkapelle (20.00-22.00 Uhr) im Pro-
belokal in der Schule statt.

Kappenabend:
Am Fr., 25.02., findet im oberen Probelokal unser Kappen-
abend unter dem Motto „Bauer sucht Frau“ statt. Die Jungmu-
siker treffen sich ab 18 Uhr, und ab 21 Uhr sind auch alle
älteren Musiker eingeladen. Martin hat wieder lustige Spiele
vorbereitet, und Karaoke gibt es dieses Jahr auch wieder. Für
Speis und Trank ist natürlich bestens gesorgt.

Jugendwahlen:
Am Mi., 02.03.11, treffen sich alle Jungmusikanten der Stadt-
kapelle (auch die Blockflötenkinder dürfen wählen) um 18 Uhr
im Probelokal in der Schule. Folgende Ämter sind zu wählen:
Jugendleiter, stellvertretender Jugendleiter und Jugendvertre-
ter. Die Gewählten werden dann von der Generalversammlung
am 12.03. bestätigt, zu der natürlich auch alle Jungmusiker
und deren Eltern herzlich eingeladen sind.

Schmotziger:
Am Do., 03.03., treffen wir uns um 9 Uhr beim Rathaus in
Binsdorf. Ab 9.30 Uhr sind wir dann im Erlaheimer Kindergarten
und ab 10.45 Uhr in der Schule in Binsdorf. Mittags geht’s um
14 Uhr vor dem Rathaus Binsdorf weiter. Wir gehen in den
Kindergarten und machen einen kleinen Kinderumzug. Zur
Brauchtumsveranstaltung am Narrenbaum sind wir ab 18.15
Uhr spielbereit am Rathaus.

Weitere Termine:
So., 27.02. Umzug in Binsdorf mit NZB
Do., 03.03. Schmotziger mit NZB
Sa., 05.03. Umzug in Wernau mit NZB
So., 06.03. Umzug in Stetten/Hechingen mit NZB
Mo., 07.03. Rosenmontagsball
Di., 08.03. Kinderumzug/-fasnet Juka mit NZB
Sa., 12.03. Generalversammlung SKB und Juka
Fr., 25.03. Schwimmbadbesuch Badkap Juka
Weitere Info zu den Fasnetsterminen (Busabfahrtszeiten usw.)
stehen im Amtsblattbericht der Narrenzunft.
Weitere Info, Bilder und Termine unter
www.stadtkapelle-binsdorf.de

Erlamer Oachberg-Hexa e. V.
Nachtumzug in Balingen
Am Samstag, 26.02., nehmen wir am
Nachtumzug in Balingen teil.
Busabfahrtszeiten: 17.40 Uhr Erlaheim,
17.50 Uhr Geislingen
Der Hexenkeller ist ab 17 Uhr geöffnet!

Umzug in Binsdorf
Am Sonntag, 27.02., nehmen wir am Umzug in Binsdorf teil.
Treffpunkt: 13 Uhr bei der Umzugsaufstellung
Schriftführer

Musikverein Erlaheim e.V.
Musikertermine
So., 27.02.: Umzug Vöhringen (Startnum-
mer 16)
Mo., 28.02.: 20.00 Uhr wichtige Musik-
probe
Do., 03.03.: Narrenbaumstellen (Lumpen-
kapelle)
Fr., 04.03.:
13.00 Uhr Aufräumen Gemeindesaal (für NZE)
19.00 Uhr Kappenabend
So., 06.03.: Umzug Erlaheim
Di., 08.03.: Kinderumzug Erlaheim
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Die Abfahrtszeiten zu den Umzügen bitte dem Artikel der Nar-
renzunft entnehmen.
Auch während der Fasnetssaison findet immer montags pünkt-
lich um 20.00 Uhr die Musikprobe statt.
Wir bitten um vollzähliges Erscheinen.

Ausschusssitzung
Am Freitag, 25.02., ist um 20.00 Uhr im "Lustigen Horn" die
nächste Ausschusssitzung.

Weitere Infos unter www.mv-erlaheim.de
Schriftführer

Sportverein Erlaheim e.V.
Fußball
Aktiv
Ergebnis
Vorbereitungsspiel
SVE - TSV Hausen i.K. 3:0
Torschützen: Matthias Röhm, Alexander Welte, Kevin Lanz

Vorschau:
25. - 27.02.11
Trainingslager in Zell am Harmersbach

Start in die Rückrunde:
13.03.11, 15.00 Uhr
FV Meßstetten - SVE

Kinder-Turnen
Am 20. Februar 2011 fanden in Bisingen die Gau-Meister-
schaften 2011 statt. Unsere Turnerinnen konnten folgende
Platzierungen erreichen:
Juti E 8 Einzel (15 Teilnehmer)
2. Platz Katharina Bisinger, 52,95 Punkte

Juti E 9 Einzel (16 Teilnehmer)
1. Platz Nina Denzel, 56,40 Punkte
2. Platz Daniela Ziegler, 56,00 Punkte
3. Platz Christiane Ziegler, 55,80 Punkte

Juti D 10 Einzel (15 Teilnehmer)
2. Platz Anna Stehle, 58,45 Punkte
8. Platz Laura Schumacher, 53,95 Punkte

Juti D 11 Einzel (20 Teilnehmer)
2. Platz Dina Rückert, 59,80 Punkte
6. Platz Madeleine Groezinger, 58,65 Punkte
9. Platz Tina-Marie Groezinger, 57,35 Punkte

Juti C 12 Einzel (10 Teilnehmer)
2. Platz Melissa Fröhlich, 60,85 Punkte
6. Platz Lena Schellhammer, 55,05 Punkte
7. Platz Felizitas Kotz, 53,35 Punkte

Juti C 13 Einzel (8 Teilnehmer) 
2. Platz Theresa Burkhardt, 62,40 Punkte
3. Platz Tina Strobel, 61,80 Punkte
4. Platz Vanessa Bosch, 60,20 Punkte

Juti B 14/15 Einzel (19 Teilnehmer)
13. Platz Lisa Burkhardt, 54,60 Punkte
16. Platz Hanna Siedler, 51,90 Punkte

Juti E Mannschaft
1. Platz SV Erlaheim 168,90 Punkte
Katharina Bisinger, Nina Denzel, Christiane Ziegler, Daniela
Ziegler

Juti D Mannschaft
2. Platz SV Erlaheim 177,40 Punkte
Tina-Marie Groezinger, Madeleine Groezinger, Dina Rückert,
Laura Schumacher, Anna Stehle

Juti C Mannschaft
1. Platz SV Erlaheim 186,15 Punkte
Vanessa Bosch, Theresa Burkhardt, Melissa Fröhlich, Felizitas
Kotz, Lena Schellhammer, Tina Strobel 

Da jeweils die ersten sechs Turnerinnen jeden Jahrganges
weiterkommen, haben sich 12 Turnerinnen des SV Erlaheim
für das Regionalfinale Einzel am 16. April 2011 in Illerieden
qualifiziert.
Für das Regionalfinale der Mannschaften am 28.05.2011 in
Meßstetten haben sich alle 3 Mannschaften qualifiziert.
Herzlichen Glückwunsch allen Turnerinnen zu diesem tol-
len Ergebnis!!

Vorankündigung:
Sa., 12.03.11, Generalversammlung

Sportheim:
Das Sportheim ist diese Woche wie folgt geöffnet:
Donnerstag ab 21.00 Uhr
Freitag ab 18.30 Uhr
Samstag geschlossen
Sonntag geschlossen

Skiclub Weilstetten
Am Fasnetssamstag, den 05. März 2011 fährt der Skiclub Weil-
stetten an den Golm im Monatfon. Abfahrt ist um 6.00 Uhr
am Festplatz der Grund- und Hauptschule in Weilstetten. Mit
modernen Kabinen und Sesselbahnen ausgestattet, erschließt
sich ein Skigebiet auf bis über 2000m Höhe, das für Carver
ebenso geeignet ist wie für Snowboarder. Kinder (1993-2004)
bezahlen 35 €, Erwachsene 48 € und Senioren ab Jahrgang
1951 (Damen) und 1946 (Herren) bezahlen 45 €. Achtung:
Für Skiclubmitglieder ist diese Ausfahrt jeweils 5 Euro bil-
liger! Anmeldungen nimmt unter Telefon 07433/384605 Alwin
Stengel gerne entgegen.

DRK-Kreisverband Zollernalb e.V.
DRK-Kleiderladen sucht ehrenamtliche Helfer
Volksbank Balingen unterstützt Bedürftige mit 500 Euro
Mit dem Umzug in die Wilhelmstraße 8 über dem Tafelladen
hat sich das Angebot des Kleiderladens deutlich vergrößert.
Auf nun fast 100 m2 Raumfläche reicht das Angebot für den
Kunden von Damen-, Herren und Kinderbekleidung über Schu-
he, Bettwäsche und Gürtel bis hin zu Taschen. Inzwischen hat
sich ein festes ehrenamtliches Team gebildet, das die vielsei-
tigen Aufgaben von Beratung über Verkauf bis hin zur Annah-
me, Sortierung und Auszeichnung von Kleiderspenden über-
nimmt. „Wir freuen uns, dass das Angebot des Kleiderladens
so gut genutzt wird, auch sind Kleiderspenden jederzeit will-
kommen. Um die längeren Öffnungszeiten und das vergrößerte
Angebot zu ermöglichen, sind wir jedoch weiterhin auf ehren-
amtliche Hilfe angewiesen“, so Geschäftsführerin Carmen
Merz.
Die aktuellen Öffnungszeiten des Kleiderladens sind: Dienstag
13.30-17.30 Uhr, Mittwoch 10.00-15.00 Uhr, Donnerstag
15.00-18.00 Uhr, Freitag 13.30-17.30 Uhr.
Unterstützt wird die Arbeit des DRK-Kleiderladens von der
Volksbank Balingen. 500 Euro wurden hierfür zu Verfügung
gestellt, die in Kleinbeträgen unmittelbar an bedürftige Kunden
weitergegeben werden. Dadurch können sich viele Kunden mit
gut erhaltener Kleidung und Accessoires eindecken.
Wer sich ehrenamtlich engagieren und die Arbeit des DRK-Klei-
derladens unterstützen möchte kann sich gerne direkt im Klei-
derladen unter der Nummer 07433/90 97 867 oder der DRK-
Geschäftsstelle, Tel. 07433/ 90 99 0 informieren.
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„Joan Baez vom Zollernalbkreis“ kommt
zum Internationalen Frauentag nach
Balingen
Einen spannenden Spagat zwischen Joan Baez und der Bier-
mösl Blosn verspricht dieser besondere Abend mit der Kaba-
rettistin Irmgard Kolbe im Rahmen des Internationalern Frauen-
tags, zu dem das Frauenhaus Zollernalbkreis dieses Jahr ein-
lädt.
Frauen weltweit feiern diesen Tag, um auf die wirtschaftlichen,
politischen und sozialen Missstände gegenüber Frauen hinzu-
weisen und gewaltfreie Wege der Veränderung zu suchen.
Die Veranstaltung findet am Freitag den 11. März ( nicht am
8. März!) statt. Veranstaltungsort ist das Evangelische Gemein-
dehaus, Hermann-Berg-Strasse 11 in Balingen, Beginn 20 Uhr,
der Eintritt ist frei.

Tagesmütter/-väter
Vormittagstreff für Tagesmütter am 1. März 2011
Tagesmütter (-väter) und solche, die es werden wollen, treffen
sich mit ihren (Tages-)Kindern zum Kennenlernen und Erfah-
rungsaustausch in lockerer Runde. Dieser Vormittagstreff finde-
te am Dienstag, 1. März, von 9.30 bis 11.00 Uhr im Genera-
tionenhaus Balingen, Filserstr. 9 statt. Neuer Veranstaltungsort!
Ansprechpartnerinnen für den Vormittagstreff sind I. Müller-
Sauter (07433/9046884), B. Uecker (07433/910668).
Wenn Sie Interesse an der Tätigkeit als Tagesmutter/-vater
haben, erhalten Sie Informationen und Beratung beim Jugend-
förderverein ZAK e.V. (Telefon 07433/381671).

Fischereiverein Schömberg-Balingen e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Wir möchten noch einmal an die vereinsinterne Jahreshaupt-
versammlung am Freitag, 11.3.2011, um 20.00 Uhr in der Stau-
seehalle in Schömberg erinnern. Alle Vereinsmitglieder sind
hierzu herzlich eingeladen. Saalöffnung und Fangbuchausgabe
ist ab 18.30 Uhr. Bitte beachten: das Fangbuch wird nur gegen
Vorlage eines gültigen Jahresfischereischeines ausgegeben.
Außerdem möchten wir noch einmal zur Abgabe des Fangbu-
ches 2010 auffordern, bitte dieses umgehend zur Auswertung
zurückgeben an Karl-Heinz Seybold, Hegengasse 5, 72336 Ba-
lingen-Ostdorf oder an ein anderes Vorstandsmitglied.
Vorstandschaft

Agentur für Arbeit Balingen
Berufskundliche Veranstaltung: Freiwilliges Soziales Jahr
Im Rahmen der berufskundlichen Reihe "BIZ-special" der
Agentur für Arbeit in Balingen, Stingstraße 17, geht es am 24.
Februar um das freiwillige soziale Jahr (FSJ). Ab 15.00 Uhr
hält Claudia Beck vom Internationalen Bund Tübingen im Grup-
penraum des Berufsinformationszentrums (BiZ) einen Vortrag
zu diesem Thema.
Selbstverständlich ist das BiZ an diesem Tag auch für diejeni-
gen geöffnet, die andere berufskundliche Interessen haben.
Sollten trotz des umfangreichen Informationsangebotes der
Selbstinformationseinrichtung Fragen offen bleiben, hilft das
BiZ-Team gerne weiter.

Zollernalb Klinikum gGmbH
Patienteninformationstag
Hüft- und Kniegelenks-Arthrose
Mittwoch, 02. März 2011, 15.00 bis 17.00 Uhr
Zollernalb Klinikum Hechingen, Weilheimer Str. 31
Der Eintritt ist frei! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Kath. Erwachsenenbildung Zollernalbkreis e.V.
„Mein Kind hat Lernprobleme“ - Lernblockaden lösen
Das Abendseminar findet am Freitag, 25. Februar 2011 von
18.30-21.30 Uhr im Kath. Gemeindehaus, St.-Paulus-Str. 2,
in Balingen-Frommern statt.
„Ein Bild sagt mehr als tausend Worte“ - Fortbildungsreihe
Kunsttherapie
Der Basiskurs „Grundlagen der Kunsttherapie“ findet von Mon-
tag, 7. März 2011, 9.30 Uhr - Mittwoch, 9. März 2011, 13 Uhr
im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6 in Hechingen statt.
Rückenschule und Wirbelsäulengymnastik (10-teilig) be-
ginnt am Dienstag, 08. März 2011 im Kath. Gemeindezentrum
Edith Stein, Hirschbergstr. 112, in Balingen. Der Kurs findet
von 18.15-19.15 Uhr statt.
Hatha Yoga (4-teilig) beginnt am Dienstag, 08. März 2011 im
Kath. Gemeindezentrum Edith Stein, Hirschbergstr. 112, in Ba-
lingen. Der Kurs findet von 19.30-20.30 Uhr statt.
Die Weisheit der Stachelschweine oder: Gute Beziehungen
brauchen Grenzen
Das Abendseminar findet am Freitag, 11. März 2011 von
19.00-22.00 Uhr im Pfarrsaal, Weilstetter Str. 54, in Balingen-
Roßwangen statt.
THE WORK(tm) of Byron Katie
Das Einführungsseminar findet am Freitag, 18. März 2011 von
18.30-21.30 Uhr im Kath. Gemeindehaus, St.-Paulus-Str. 2,
in Balingen-Frommern statt.
Anmeldung u. weitere Informationen unter: Tel.:
07433/20251 oder über E-Mail info@keb-zak.de

Babyschwimmen für Babys von 6-12 Monaten
8 x ab Dienstag, 15. März, 10.30-11.00 Uhr
Aqua-Kids - für Kinder von 1-2 Jahren
8 x ab Dienstag, 15. März, 11.15-11.45 Uhr
Entspannungsmassage für Mütter mit ihren Kindern ab 2
Jahren
5 x ab Freitag, 18. März, 16.00-17.30 Uhr
JK Junge Werkstatt, 8-12 Jahre
15 x ab Freitag, 18. März, 14.00-15.00 Uhr
vhs-Kolleg Allgemeinbildung Friedrich Nietzsche – eine
philosophische Einführung
Samstag, 19. März, 09.30-17.30 Uhr
vhs-Kolleg Allgemeinbildung Naturwissenschaften Der
Blick in die Materie:
Atome und Quanten
5 x ab Montag, 14. März, 09.00-12.00 Uhr
Impressionistische Malerei für Anfänger und Fortgeschrit-
tene
5 x ab Dienstag, 15. März , 09.30-11.30 Uhr
Goldschmiedearbeiten
Samstag, 19. März, 10.00-18.00 Uhr und Sonntag, 20. März,
13.00-18.00 Uhr
Literaturkreis
5 x ab Mittwoch, 16. März, 20.00-21.30 Uhr
Englisch for Travelling and Smalltalk - A2
16 x ab Mittwoch, 16. März, 16.45-18.15 Uhr
Spanisch für Teilnehmer mit guten Vorkenntnissen
12 x ab Dienstag, 15. März, 19.00-20.30 Uhr
Deutsch als Fremdsprache - A1 Zwischenprüfung
Donnerstag, 17. März, 12.00-14.15 Uhr
Japanisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse
10 x ab Freitag, 18. März, 18.30-20.00 Uhr
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Japanisch für Fortgeschrittene
10 x ab Freitag, 18. März, 17.00-18.30 Uhr
PC-Einsteiger mit Windows 7 - Grundkurs
3 x ab Donnerstag, 17. März, 18.00-21.15 Uhr
Hilfe, wie bekomme ich meinen PC in den Griff?
3 x ab Montag, 14. März, 8.45-12.00 Uhr
Facebook, Stayfriends Co
Freitag, 18. März, 15.00-18.15 Uhr
AROHA-Fitness zum Kennen lernen - Workshop
Samstag, 19. März, 14.00-16.00 Uhr
Uns geht’s gut - mit Gymnastik vital und gesund bleiben
13 x ab Donnerstag, 17. März, 16.30-17.30 Uhr
Frauen-Power-Tag
Sonntag, 20. März, 10.00-17.00 Uhr
Kreativ bewegt - die Rolle meines Lebens
Samstag, 19. März, 11.00-18.00 Uhr, Sonntag, 20. März,
11.00-18.00 Uhr
Fisch und mehr
Donnerstag, 17. März, 18.00-21.00 Uhr
Seelen und Spitzwecken
Mittwoch, 16. März um 8.30-11.30 Uhr oder 14.00-17.00 Uhr
Fahrt am Donnerstag, 17. März, KÄRCHER Winnenden und
Techniksammlung Kaelblehalle in Backnang
Abfahrt 7.30 Uhr vom unteren Parkplatz der Stadthalle, Rück-
kehr ca. 19 Uhr.
Vortrag am Montag, 14. März um 20.00 Stadthalle Balingen,
Studio
Schmerz lass nach! Therapeutische Möglichkeiten bei Rük-
kenschmerzen
Abendkasse (keine Anmeldung erforderlich)
Aussenstelle Rosenfeld:
Französisch für die Partnerschaft für Teilnehmer mit Vor-
kenntnissen
15 x Dienstags, 17.00-18.00 Uhr
Für weitere Informationen und Anmeldungen steht Ihnen die
vhs Balingen unter der Rufnummer 07433/908090 gerne zur
Verfügung.
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Erlaheim, im Februar 2011 

Theresia  
Welte  

 ∗∗∗∗ 8.7.1921   † 12.2.2011 

Wir haben uns  
in aller Stille verabschiedet von 

Im Namen aller Angehörigen: 
 

Karl Welte 

Geislingen, im Februar 2011 

Sofie Karajannis 
geb. Pfost 

∗∗∗∗ 30. 11. 1926     † 15.  02.  2011 

Wenn die Kraft zu 
Ende geht, ist die 
Erlösung Gnade. 

 

Die Trauerfeier fand im Familienkreis statt. 
 

Für die erwiesene Anteilnahme danken wir 
herzlich. 

In stiller Trauer: 
 

Annemarie mit Familie 
Helene mit Familie 
Alice mit Familie  

 

Und ist es zu Ende
auf Erden all hier,
dann schenkt mir der Herrgott ein
besseres Revier.

DANKE
allen, die ihm im Leben und Sterben
Gutes getan haben
allen, die von ihm Abschied nahmen
allen, die mit uns trauern
allen, die ihre Anteilnahme auf
vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten

Elisabeth
Vanadis, Peter u. Moritz

Anton Brobeil
11.02.2011

Geislingen, im Februar 2011

Vorsicht! Autoknacker.

Räumen Sie Ihr 
Auto leer, bevor es 

andere tun!
Lassen Sie bei keinem noch so kurzen Stopp

Wertsachen im Auto liegen.

Wenn was nicht stimmt: Sprich deine Polizei an

Ihre Kunden 
brauchen starke

Partner. 
Sie sind einer davon.

Inserierenddddaaaassss    ZZZZaaaauuuubbbbeeeerrrrwwwwoooorrrr tttt     zzzzuuuummmm    EEEErrrr ffffoooollllgggg



Praxis Alfred Dietrich
Binsdorf

Wir machen Urlaub 
vom 07.03. – 18.03.2011
Vertretung: Praxis Dr. Bobosch in Geislingen 

Wo RAUCH ist - ist auch FEUERWo RAUCH ist - ist auch FEUER

Helmut Rauch GmbH • 72348 Rosenfeld.-Leidringen Helmut Rauch GmbH • 72348 Rosenfeld.-Leidringen 

Grindelbachstr. 8 • Tel. 07428 91066 • Fax 07428 91067Grindelbachstr. 8 • Tel. 07428 91066 • Fax 07428 91067

• Sanitär- und Wärmetechnik
• Solar-Photovoltaik
• Kaminöfen und Herde

• Heizungsbau
• Kundendienst
• Pellets-Stückholzkessel

Unsere
Öffnungszeiten 

Mo. – Fr. 6.00  – 18.30 Uhr 
Samstag 6.00  – 12.30 Uhr
Sonntag 7.30  – 10.30 Uhr

Tel. 0 74 33-72 44
Fax 0 74 33-9 67 5185

Holzofenlädle Geislingen
Angebot 

Saftkornbrot 500 g 1,95 €

Seelen/Vollkornseelen 2 Stück 1,15 €

Berliner 3 Stück 2,49 €

Brezeln 3 Stück 1,59 €

Elsässer Wecken 4 Stück 0,90 €

Wir freuen uns auf Ihren Besuch,
Ihr Holzofenlädle Geislingen

Unsere Anschrift:

Fink GmbH Druck und Verlag
Sandwiesenstraße 17 • 72793 Pfullingen
Postfach 7140 • 72784 Pfullingen

Name:

Vorname:

Straße:

PLZ/Ort:

Bank:

BLZ:

Konto-Nr.

Füllen Sie bitte aus, wann und in welchem
Mitteilungsblatt Ihre Anzeige erscheinen soll.
Schreiben Sie deutlich lesbar, damit Fehlerquellen aus-
geschlossen werden. Wir bitten Sie, Ihre Anzeige bis
spätestens

dienstags 12.00 Uhr
bei uns einzureichen. Achtung: Bei Mitteilungsblatt Lichten-
stein, Mittwoch ist montags 12.00 Uhr, bei Mitteilungs-
blatt Lichtenstein, Samstag ist donnerstags 12.00 Uhr
Annahmeschluss. Somit ist eine termingerechte Veröffent-
lichung gewährleistet.
Selbstverständlich können Sie Ihre Anzeige auch per
Telefon 0 71 21/9 79 30, Telefax 0 71 21/97 93 993
oder per Email: anzeigen@fink-druck.de durchgeben.

Anzeigen im Mitteilungsblatt leisten viel

und kosten wenig (Ihre Anzeige ist eine ganze

Woche aktuell)!

Text:

Erscheinungstermin:

Berghülen

Erbach 

Geislingen 

Gomadingen

Gönningen 

Griesingen 

Hayingen

Hengen

Heroldstatt

Hohenstein 

Lautlingen 

Lichtenstein, Mi.

Lichtenstein, Sa.

Mehrstetten

Nellingen

Oberdischingen

Pliezhausen 

Riederich 

Römerstein 

Schelklingen 

Sonnenbühl

St. Johann

Walddorfhäslach

Westerheim 

Bitte geben Sie Ihre Bankverbindung an, damit wir den Rech-
nungsbetrag von Ihrem Konto per Lastschrift einziehen können. 
Der abgebuchte Betrag ist jederzeit widerruflich. Ihrem Kontoaus-
zug ist ein Lastschriftbeleg beigefügt.
Vielen Dank für Ihren Auftrag.

d E R  f I N K .
Bitte senden Sie Ihren

Anzeigenauftrag per E-Mail
unbedingt an

anzeigen@fink-druck.de

w
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Fink GmbH, Anzeigen-Akquise
Sandwiesenstraße 17 · 72793 Pfullingen
Telefon 0 71 21 - 97 93-0 · Fax 97 93-993



Zur Baumblüte ins Alte Land – 28.4. - 1.5. 
✓ 3 x Ü/Halbpension im 3-Sterne Hotel
✓ Stadtführungen Buxtehude und Stade, Mittagessen im Willkommhöfft
✓ Führung Obsthof mit Kaffee und Kuchen 299,-

Halbinsel Sorrent - Amalfi-Küste – 25.4. - 1.5.
✓ 4 x Ü/HP im ****-Hotel auf der Halbinsel Sorrent, 2 x Ü/HP in der
✓ Toskana, Ausflüge Pompeji/Vesuv und Halbinsel Sorrent mit Reisel. 
✓ Ausflugsmöglichkeit Capri 549,-
Traumlandschaft Toskana – 1.5. - 5.5., 29.9. - 3.10.
✓ 4 x Ü/Halbpension im guten Hotel in Marina di Pietrasanta
✓ Ausflugsmöglichk.: Pisa-Lucca, Florenz, Siena - San Gimignano 299,-

Rosenfelder Str. 77, 72336 Balingen
Tel. (0 74 33) 99 72-0, Fax 99 72-72

www.maas-reisen.de    info@maas-reisen.de

Viele weitere Reisen im neuen Katalog – Einfach anfordern!!! 

Passionsspiele Thiersee – 2.7. - 3.7., 10.9. - 11.9.
✓ 1 x Ü/Halbpension im ****-Hotel in Kufstein, Stadtführung Kufstein 
✓ Eintrittskarte Passionsspiele Kategorie 1 und Mittagessen 179,-

Saisoneröffnungsreise – „In’s Blaue“ – 26.3. - 27.3.
✓ 1 x Ü/Frühstücksbuffet im First-Class-Hotel, Überraschungen
✓ 2 Mittagessen, Abendprogramm mit Buffet, Musik u. Verlosung 199,-

3 % Frühbucherermäßigung
bei Buchung bis zum 01.03.2011

Seniorenreise - „Ins Blaue“ – 17.3., 14.4., 19.5., 16.6., 14.7. 39,90

autohaus awg
Siemensstr. 2 – 4
72351 Geislingen,
im Gewerbegebiet
„Weiherle“

Inh. Hans Leopold

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr., 8.00 – 18.00 Uhr
Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

Telefon: 0 74 33/9 69 40
Mobil: 0171/8 57 5122

0 Unfallinstandsetzung mit 
modernster Technik

0 Erstellen von Gutachten

0 Unfallersatzfahrzeug (Mietwagen)

0 Abwicklung sämtlicher Formalitäten
mit Versicherung/Unfallgegner

0 Kostenvoranschläge mit 
Festpreisgarantie

0 Instandsetzung von 
Hagelschäden

0 Achsvermessungen

0 Steinschlagreparaturen

0 Reparatur-Finanzierung

UNFALL WAS NUN? ZUM FACHMANN!
Sie profitieren von unserer jahrzehntelangen Berufserfahrung.

Ihr starker

Partner!

Unsere Leistungen:

Top 1 Neu- & Gebrauchtwagen

Top 2 Reparaturen

Top 3 Unfallinstandsetzung

Top 4 Reifenservice

Top 5 Windschutzscheiben 
Reparaturen

Top 6 Gutachten

72351 GEISLINGEN
AUENSTRASSE 19
TEL. 07433 8638
FAX  07433 10012

Heimische Spitzen-Qualität auf kurzem Wege!

Fasnetsaktion 

Ihr leistungsfähiger Partner 
zu allen Anlässen

Ihr leistungsfähiger Partner 
zu allen Anlässen

Fasnets-Samstag, Rosenmontag, Fasnetsdienstag 
geschlossen!

von Do. 24.2. bis Fr. 4.3.2011
Deftig und würzig

Feiner Spandalen-Gulasch
Kutscher-Steaks, aus dem Schweinerücken

Rinderhüftsteaks ‘Provence’, mit Meersalz 

Aus unserer Salattheke

Pikanter Narrensalat, bunt und rassig

Für den Hunger zwischendurch

Kaminwurzen, aus dem Landrauch

U se  n re
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Für den großen Hunger

XXL-Schnitzel
fertig paniert

99
8,

99
8, €1 kg nur

Hackfleisch 
gemischt

99
6,

99
6, €1 kg nur

Essen auf Rädern



Doris Rendler

Bankfachwirtin/Versicherungsfachfrau (IHK)
Ruomser Straße 1
72351 Geislingen
Mobil 0176 23456308
Doris.Rendler@die-fa.de
www.finanzarchitektur-rendler.de

Eigenheimfinanzierungen
Private und Betriebliche Altersvorsorge
Private Krankenversicherungen
Investmentfonds
Kapitalanlagen
Risikovorsorge und Sachversicherungen

Ihre Finanz- und

VersicherungsmaklerinIhre Finanz- und

Versicherungsmaklerin

Fundament und Kreativität für Ihr Kapital
FinancialArchitects AG

die

Als Finanz- und Versicherungsmaklerin berate ich Sie neutral und kostenlos zu 
allen Fragen rund um Ihre Finanz-, Versicherungs- und Vorsorgethemen.
Besonders wichtig ist mir eine unabhängige Beratung und eine ganzheitliche 
Finanzplanung, bei der Sie im Mittelpunkt stehen.
Mein beruflicher Werdegang begann 1987 mit der Ausbildung zur Bankkauffrau.
14 Jahre lang übte ich meinen Beruf bei zwei Volks- und Raiffeisenbanken aus.
Die vielfältigen Aufgabengebiete reichten vom Schalter- u. Servicebereich über
Finanzierungsberatung bis hin zur Leitung der Anlageberatung.
Um mich beruflich zu qualifizeren und weiterzubilden legte ich während dieser Zeit
die Prüfung zur Bankfachwirtin und Ausbilderin bei der IHK ab.
Seit 2002 arbeite ich bei FinancialArchitects AG in der Servicezentrale in Geis-
lingen. Von den Erfahrungen und den erworbenen Kenntnissen im täglichen und 
direkten Umgang mit Kunden und Versicherungsgesellschaften profitieren meine 
Kunden heute. Mir wurde bewusst, wie wichtig es ist, Kunden gut und umfassend 
zu beraten. Mit dieser Erkenntnis und dem Wunsch in die eigene Selbstständig-
keit entschloss ich mich letztes Jahr die Weiterbildung zur geprüften Versiche-
rungsfachfrau (IHK) zu absolvieren.
Seit Oktober 2010 bin ich als selbstständige Finanz- und Versicherungsmaklerin
tätig und freue mich darauf, auch Sie kennen lernen und beraten zu dürfen.

We innovate mobi l i t y.  Sei t  Jahrzehnten. Er folgreich.

Ihre Aufgaben
 Bedienung unserer modernen Maschinen und Fertigungsanlagen
 Mitarbeit in verschiedenen Montagebereichen

Ihr Pro  l
 Möglichst abgeschlossene Berufsausbildung, idealerweise in einem 

 technischen Beruf
 Flexibilität und Einsatzbereitschaft

Unser Angebot
 Vielseitiges Aufgabengebiet
 Langfristiger, sicherer Arbeitsplatz in einem expandierenden zukunfts-

 orientierten und gesunden mittelständischen Unternehmen
 Gründliche Einarbeitung in Ihr Tätigkeitsfeld

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich oder telefonisch bei Herrn Katz 
(Tel. 07428 932-195). 

Wir sind eine mittelständische Unternehmensgruppe mit Werken in Deutschland 
und Frankreich sowie Vertriebsgesellschaften in 15 Ländern und beschäftigen 
insgesamt über 600 Mitarbeiter. Wir zählen weltweit zu den führenden Herstel-
lern unserer Branche und exportieren unsere Produkte in über 90 Länder. Die 
Schwerpunkte unserer Fertigung sind Stanz- und Umformtechnik, Schweißen 
und Montage sowie Kunststoff verarbeitung. Unsere Kunden sind  überwiegend 
Industriefi rmen, die unsere Produkte in ihre Erzeugnisse einbauen sowie der 
technische Fachhandel.

Eine seriöse, dynamische Geschäftspolitik, die Qualität unserer Pro-
dukte und ein gutes Betriebsklima sind die Grundlagen unseres anhal-
tenden Erfolges. Aufgrund unserer sehr guten Auftragslage suchen wir 
für verschiedene Fertigungsbereiche

Mitarbeiter Fertigung (m/w)

Blickle Räder+Rollen GmbH u. Co. KG
Heinrich-Blickle-Straße 1
72348 Rosenfeld 
Tel.: 07428 932-195 
Fax: 07428 932-79195 
E-Mail: personal@blickle.com 
www.blickle.com

w e  i n n o v a t e  m o b i l i t y

Hörnle 1
Gut bürgerliche schwäbische Küche

Telefon 0 74 33/9 67 50 67

Faschingsball
am 25.02.2011 ab 19.11 Uhr

Alle verkleideten Narren 
erhalten ein Begrüßungsgetränk gratis.

Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Schützenhaus-Team Fam. K. Biehl

Schützenhaus Geislingen

Telefon
0000 7777111122221111////99997777 99993333 ----0000
Fink GmbH, Druck und Verlag, Pfullingen

Sag’s mit einer Anzeige
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Leitende Angestellte sucht eine gepflegte 3-4 Zi.-Wohnung mit 
Garage, Balkon-Terrasse, in kleiner Wohneinheit bis ca. € 90.000,-

Familie sucht gut erhaltenes Wohnhaus mit Garten und Garage 
auf dem Lande (ca. 5 km von Balingen) bis ca. € 180.000,-

Älteres Ehepaar sucht eine gepflegte 3-4 Zi.-Wohnung mit Balkon
in kleiner Wohneinheit in sonniger Lage ab Bj. 90 bis ca. € 100.000,-
Arbeiter sucht für sich und seine Familie kleines Wohnhaus mit
5 Zimmern, auch zum Renovieren bis ca. € 130.000,-
Junges Paar sucht eine gepflegte Haushälfte oder Reihenhaus 
mit ca. 120 m², 5 Zimmer, Garage und etwas Garten bis ca. € 150.000,-

Wenn Sie ein Angebot haben, rufen Sie an!!!

-Mitglied (Immobilien-Verband-Deutschland)

Häuser dringend gesucht!

Kirsten
Immobilien

GmbH

72358 Dormettingen
Telefon 07427 91030

Handwerksmeister mit Familie sucht Einfamilienhaus mit Gar-
ten, ca. 6 Zimmer in ruhiger  und sonniger Lage  bis € 200.000,-
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Junge Familie sucht (auch gerne älteres renoviertes) Wohn-
haus mit Garten, im Nahbereich von Schule/Kita bis € 190.000,-

Familie mit Oma sucht gemütliches Einfamilienhaus mit ca. 150 m² 
und Einliegerwohnung mit etwas Garten bis ca. € 230.000,-
Junge Familie sucht gepflegtes Einfamilienhaus mit ca. 150 m², 
6 Zimmer, mit Garten zum Spielen für Kinder bis ca. € 240.000,-
Optiker sucht gepflegtes Wohnhaus mit ca. 190 m², Garage, 
Stellplatz, mit sonnigem, großem Garten bis ca. € 260.000,-

Öffnungszeiten:
Unsere Urlaubswelt steht Ihnen offen:
Montag bis Freitag 9.00 bis 20.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 18.00 Uhr

im city center, Wilhelmstr. 34, 72336 Balingen, Tel. 0 74 33/25 65, Fax 0 74 33/25 69,
balingen1@tui-reisecenter.de, www.tui-reisecenter.de/balingen1

Neubaugebiet Weiherhalde

Öffnungszeiten:
Di. bis Fr. 14.00 – 18.30 Uhr
Sa. 09.00 – 14.00 Uhr

Neue
Sockenwolle
für Sneakers 

von Schoeller + Stahl
sowie Opal

100g 6,95 €

ALTENHILFE
ST. MARTIN

GEMEINNÜTZIGE GMBH

Bleib, wer du bist im
Altenzentrum St. Martin

Leben in
familiärer Atmosphäre

Froschstr. 6, 72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/907 203-0

info@altenhilfe-st-martin.de

Sanieren mit Fördermitteln!
Ehemaliges Bauernhaus in bester Lage von  
Geislingen (Sanierungsgebiet), Bauj. 1929, 
8 Zimmer, 2 Küchen, Bad, teilunterkellert,  
2 Garagen, Garten, viel Ausbaureserve, 
geeignet auch als Zwei-Generationenhaus,  
Grdst. 368 m²                     VP 78.000,00 

Raiffeisenbank Geislingen-Rosenfeld eG

www.geno-fdl.de

Sanieren mit Fördermitteln!
Bauernhaus

                     VP 78.000,00 

Raiffeisenbank Geislingen-Rosenfeld eG
Immobilien – Herr Josef Türk, Schloßstr. 15,  
Geislingen,  Tel.: 07433/1860-14 * www.geno-fdl.de

Wir sind umgezogen:

     

72351 Geislingen-Binsdorf
Turmstraße 5
Tel. 07428 419
Fax 07428 8001
www. elektrohaus-buehler.de

Turmstraße 5
Von Geislingen/Rosenfeld 
her kommend direkt am 

Ortseingang!

Neue KKuunnddeenn werben?

IInnsseerriieerreenn!!

Was meinen 
Sie, weshalb
erfolgreiche
Firmen hier 

werben?
... eben darum!


